
Singing Pub mit Na
Fianna: Die HamS verlost
3 x 2 Karten. Seite 6

Kultur

Top-Tennisturnier:
Heute steigen in Rehburg
die Finals. Seite 13

Sport

Heute

Nienburg. Der Runde Tisch
gegen Rassismus und rechte
Gewalt ruft auch in diesem
Jahr dazu auf, Vorschläge für
den mit 2 000 Euro dotierten
Elisabeth-Weinberg-Preis
einzureichen. Verliehen wird
der Preis im Rahmen des
Gedenkens zum 9. November.

Seite 3

Für ein tolerantes
Miteinander

Wienbergen. Dass der
ausrangierte Trafoturm in
Wienbergen im letzten Jahr
zu einem Vogelturm umge-
baut wurde, ist das Verdienst
von Carsten Hopmann und
seinem N-Team. „Nicht reden
– machen“ ist der Slogan von
15 jungen Leuten aus
Hilgermissen. Seite 7

Junge Schleiereulen
in Wienbergen

Müden. Im idyllischen Tal der
Örtze liegt der Wildpark
Müden. Die meist einheimi-
schen Tiere präsentieren sich
in naturbelassenen und mit
Bächen und Teichen durchzo-
genen Gehegen. Die HamS
verlost Karten für insgesamt
fünf Familien. Seite 12

Karten für Wildpark
Müden zu gewinnen

Drakenburg. Mit der GAFA-
Gaudi auf die GAFA 2015 ein-
stimmen. Das möchte der Ge-
werbeverein Heemsen mit der
Veranstaltung, die am 18. Okto-
ber im Gewerbegebiet Draken-
burg stattfindet. Für richtig gute
Laune sorgen wollen an diesem
Abend die Weserkryner, einem
Zusammenschluss von acht Mu-
sikbegeisterten aus allen Teilen
des Landkreises Nienburg. Das
Vorprogramm bestreitet die
preisgekrönte Jugendband JUST
vom Johann-Beckmann-Gym-
nasium in Hoya.

Seite 7

Heemsen bittet
zur GAFA-Gaudi

Nienburg. „Robin geht nach
Oxford.“ Was seine Mitschüler
bereits vor drei Jahren voller
Respekt registrierten, als der
Abiturient im Nienburger Thea-
ter aus den Händen von MDG-
Schulleiter Eckhard Hellmich
als Jahrgangsbester sein Zeugnis
mit der Durchschnittsnote 1,0 in
Empfang nahm, dürfte sie jetzt
nicht minder beeindrucken.
Denn Robin Schäfer ist aus Ox-
ford zurück, hat sein Bachelor-
Studium mit dem First Class-
Abschluss beendet und weiß
auch schon genau, wie es weiter-
geht. Seite 2

Nach Oxford jetzt
Master in London

Nienburg. Schick ist er ohne Fra-
ge - der Entwurf des Bremer Ar-
chitekturbüros für das neue Ho-
tel am Ganzjahresbad. Doch
nach wie vor fehlt der Betreiber.
Sowohl die Stadt Nienburg als
auch Investor Specht, ebenfalls
aus Bremen, sind nach wie vor
auf der Suche nach einer Privat-
person oder einer Kette, die
Nienburgs neues Vier-Sterne-
Hotel bewirtschaften möchten.

Wie mehrfach berichtet, soll an-
stelle des schon seit vielen Jah-
ren leerstehenden ehemaligen
Militärhospitals – und damit in
unmittelbarer Nachbarschaft zu
Theater auf dem Hornwerk und
neuem Ganzjahresbad – ein
Komplex entstehen, der nach
Überzeugung sowohl des Tou-
rismus- als auch des Wirt-
schaftsförderers dringend benö-
tigt wird. Seite 4

Investor Specht nach
wie vor interessiert

Betreiber für Hotel am Ganzjahresbad gesucht

Auch Celina und Kiara finden‘s klasse
Im großen Becken springt eine
Gruppe Jungen unverdrossen
vom Ein-Meter-Brett, ein paar
Erwachsene ziehen ihre Bahnen,
im Nichtschwimmer wird
gerutscht und herumgealbert.
Lauter gut gelaunte Badegäste
sind an diesem Mittwochnach-
mittag Holtorfer Freibad
unterwegs. Gute Laune auch bei

Mutter und Tochter Borchers.
„Das Wasser ist herrlich“, so ihr
Kommentar auf dem Weg zu den
Umkleidekabinen. Und bei
Waltraut Heidorn, unermüdlicher
Motor in diesem weitläufigen
Komplex aus Schwimmbecken,
Minigolfanlage und Liegewiesen.
Der Wetterbericht hat für die
nächsten Tage konstant

sommerliche Temperaturen
vorhergesagt. Auf dem Foto
Celina aus Holtorf und Kiara aus
Stöckse. Bei besuchen die
Klasse 3 c der Grundschule Am
Bach in Erichshagen-Wölpe. Sie
hatten sich am Mittwochnach-
mittag im Holtorfer Freibad
verarbredet.

Hagebölling/Seite 3

Ein Blick hinter die Kulissen
Wasserwerk Drakenburg wird 50 Jahre alt: Heute Tag der offenen Tür mit Familienfest

Drakenburg. 50 Jahre Wasser-
werk Drakenburg: Am heutigen
Sonntag lädt der Kreisverband
für Wasserwirtschaft von 12 bis
18 Uhr zu einem Familienfest
und Tag der offenen Tür ins
Wasserwerk an der Kreisstraße
2 ein.

Das Wasserwerk Drakenburg
versorgt rund 18 000 Menschen
aus Heemsen, Drakenburg,
Haßbergen, Rohrsen und den
Norden der Stadt Nienburg seit
50 Jahren mit Trinkwasser. Die-
ses Jubiläum will der Kreisver-
band für Wasserwirtschaft mit
dem Tag der offenen Tür feiern.

Im Mittelpunkt des Gesche-
hens steht die Vorstellung der
zahlreichen Projekte, die die
Kinder der Grundschulen Dra-
kenburg, Haßbergen und Heem-
sen aus Anlass des Jubiläums für
den Kreisverband für Wasser-
wirtschaft entwickelt haben. Das
große Thema ist natürlich Was-
ser.

Die Feuerwehren Drakenburg
und Holtorf laden alle Kinder
auf eine Spiel- und Abenteuer-
Meile mit vielen Aktionen und
Angeboten ein. Dazu besteht ab
13 Uhr die Möglichkeit, einen
Blick hinter die Kulissen zu wer-

fen: Stündlich werden Führun-
gen durchs Wasserwerk veran-
staltet.

Was Wassarium direkt neben
dem Wasserwerk ist ebenfalls
geöffnet. Die jüngsten Besucher
können sich dort austoben und
am Wasser spielen.

Für Essen und Getränke ist
mit Süßem und Deftigem, Hei-
ßem und Kaltem gesorgt.

Parkplätze sind ausgewiesen.
„Es sind ausreichend Parkplätze
vorhanden“, so der Veranstalter.

Mit 50 Jahren gehört das Was-
serwerk Drakenburg zu den äl-
testen Wasserwerken im Land-

kreis Nienburg. Um die zuver-
lässige Versorgung mit einwand-
freiem Trinkwasser sicherzu-
stellen, wird das Wasser im
Werk Drakenburg aus vier Brun-
nen von 18 bis 45 Metern Tiefe
gefördert und aufbereitet.

Das Drakenburger Wasser
wird über ein 135 Kilometer lan-
ges Rohrnetz an rund 3500
Hausanschlüsse verteilt und ver-
sorgt damit rund 18 000 Ein-
wohner in der Samtgemeinde
Heemsen sowie in Holtorf und
Erichshagen-Wölpe. Am Tag
werden maximal 4000 Kubik-
meter abgegeben. ah
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Erst Oxford, jetzt London – mit Stipendium
Warum der 23-jährige Robin Schäfer das Wort „Wunderkind“ trotzdem nicht gerne hört

Von Edda HagEbölling.

Nienburg. „Robin geht nach Ox-
ford.“ Was seine Mitschüler be-
reits vor drei Jahren voller Res-
pekt registrierten, als der Abitu-
rient im Nienburger Theater aus
den Händen von MDG-Schul-
leiter Eckhard Hellmich als Jahr-
gangsbester sein Zeugnis mit
der Durchschnittsnote 1,0 in
Empfang nahm, dürfte sie jetzt
nicht minder beeindrucken.
Denn Robin Schäfer ist aus Ox-
ford zurück, hat sein Bachelor-
Studium mit dem First Class-
Abschluss beendet und weiß
auch schon genau, wie es weiter-
geht: im Oktober nimmt er sein
Master-Studium am Tought-
College in London auf. Mit Sti-
pendium.

Das Wort Wunderkind hört
der 23-jährige Nienburger trotz-
dem nicht gerne. Zu Recht, wie
sich im Gespräch mit der Harke
am Sonntag herausstellt. Für sei-
nen Bachelor-Abschluss in Hu-
man Sciences am St. Hugh‘s Col-
lege im Norden Oxfords hat er
hart gearbeitet. Genau wie für
den Studienplatz selbst.

„Um in Oxford studieren zu
dürfen, musste ich bestimmte
Bedingungen erfüllen“, erinnert
sich Robin noch genau. In den
Leistungskursen wurden jeweils
14 Punkte verlangt. In Bio und
Physik war das auch kein Pro-
blem. Da hatte er es im Abi so-
gar auf 15 Punkte gebracht. An-
ders jedoch in Mathe. Weil er in
diesem Fach zunächst „nur“ 13
Punkte aufweisen konnte, muss-
te er damals sogar noch in die
mündliche Nachprüfung.

Verlangt wurden außerdem
ein Sprachtest am British Coun-
cil in Berlin und drei sogenann-
te Interviews, für die er im Win-
ter vor der Abiturprüfung für
eine Woche nach England reisen
musste. „Dafür, dass ich Eng-
lisch in der Oberstufe abgewählt
hatte, ebenfalls nicht gerade ein
Kinderspiel“, so der Nienburger.
Doch schließlich war alles klar.

Der 23-Jährige konnte im Ok-
tober 2011 sein für jeden Studen-
ten zur Verfügung stehendes
möbliertes Zimmer beziehen.
Doch nicht nur die Zimmersu-
che blieb ihm erspart, auch um
die Finanzierung brauchte er
sich – zumindest damals – keine
Sorgen zu machen. Für die Stu-
diengebühr von insgesamt 3300
Euro kam die britische Regie-
rung auf. „Zurückzahlen muss
ich sie, sobald ich über ein eige-

nes Einkommen verfüge“, so
Schäfer.

Doch das wird wohl noch ei-
nen Moment dauern. Bereits im
vergangenen Sommer musste
der Student der Human Sciences
überlegen, wie es nach Oxford
weitergehen könnte. Neurowis-
senschaften schwebten ihm vor.
Oder Biologie. Bis er auf den
Studiengang Global Health
stieß. In London, Norwegen
oder Dänemark. In den skandi-
navischen Ländern ohne Studi-
engebühr, in London dagegen

für 10 000 Euro. Pro Jahr. Trotz-
dem sollte es London sein. „Eng-
lisch spreche ich ja nun mittler-
weile recht gut, norwegisch oder
dänisch hätte ich erst wieder ler-
nen müssen“, so Robin Schäfer.

Und wieder ging das Bewer-
bungsprozedere los. Dieses Mal
war jedoch nur ein Interview er-
forderlich. Und das auch nicht
in London, sondern per Skype.
Schließlich kam auch die Zusage
für das Stipendium. 17 000 Euro.
„In Anbetracht der horrend ho-
hen Mieten in London wird das

auch mit Auslands-Bafög noch
knapp genug“, ist Robin sich
ziemlich sicher. Um eine Woh-
nung in Englands Hauptstadt
muss sich der Nienburger dieses
Mal selbst kümmern.

Doch das ist wahrlich nicht
seine größte Sorge. Robin Schä-
fer ist sich ziemlich sicher, dass
das Master-Studium mindestens
genauso hart wird wie das vor-
hergegangene Bachelor-Studi-
um.

Von Studentenromantik hat
Robin in seiner Zeit in Oxford
nicht viel gespürt. „Im Grunde
haben wir immer nur Essays ge-
schrieben“, erinnert sich der Stu-
dent noch gut. Schwielen an den
Fingern waren die Regel. Auch
ist er nicht nach Oxford gegan-
gen, um in Oxford zu sein, son-
dern wegen des Studiengangs.
Human Sciences. Einer, wie er
findet, super interessanten Mi-
schung aus Physiologie und
Ökologie, Genetik und Evoluti-
on und Soziologie und Anthro-
pologie.

„Das Studienangebot in
Deutschland ist im Vergleich zu
England eher rigide. Interdis-

ziplinäre Angebote sind die Aus-
nahme“, hat der 23-Jährige auf
der Suche nach einem aus seiner
Sicht interessanten Studiengang
festgestellt.

Die Zeit bis zum Oktober ver-
bringt Robin bei seiner Familie
in Nienburg und bei seiner
Freundin in Braunschweig. Und
natürlich mit seinen ehemaligen
Mitschülerinnen und Mitschü-
lern vom MDG. Natürlich ha-
ben sich alle am vergangenen
Wochenende zum Public Vie-
wing in Hannover getroffen.
Gestern Abend wollten sie ge-
meinsam am Abiball ihrer ehe-
maligen Schule teilnehmen.

Und im September geht es
noch einmal nach Oxford. Zur
hochoffiziellen Abschlussfeier.
Dann darf Robin nicht nur den
schwarzen Anzug mit der wei-
ßen Krawatte, den schwarzen
Strümpfen und dem schwarzen
Talar tragen, sondern auch den
stattlichen Hut, den auch er bis
dahin nur aus dem Fernsehen
kannte, während des Bachelor-
Studiums aber zu den Prüfun-
gen immer schon mit sich he-
rumtragen musste.

Zwischen Public Viewing und Abiball mit seinen ehemaligen Mitschülerinnen und Mitschülern: Robin Schäfer in einem Straßencafe in Nienburg.
Foto unten: Robin und Mitstudent Simon nach der Abschlussprüfung in der traditionellen Oxford-Kluft. Hagebölling

In Kürze

Infos über die Wild-
und die Honigbienen
Nienburg. am heutigen
Sonntag von 15 bis 18 Uhr
können Kinder und Erwachse-
ne alles über Honig- und
Wildbienen erfahren. im
öffentlichen naturnahen
Schau- und lehrgarten in der
Ziegelkampstraße/Ecke
Meerbachbrücke in nienburg
werden Experten über das
leben dieser insekten
informieren. Wer entdeckt die
bienenkönigin? Wo sind ihre
larven? Wo steckt der Honig?
Was ist eine drohne? das
leben im Schaukasten für Ho-
nigbienen wird von dem
Fachmann Wilhelm liever
erklärt. Es gibt auch Honig
zum Probieren und Kaufen.

Wildbienen, die anders als
die Honigbienen keine
Staaten bilden, sind heutzuta-
ge bedrohte insekten. dabei
spielen sie in der natur beim
bestäuben unserer Pflanzen
eine wichtige Rolle. informa-
tionen über das leben der
Wildbienen und wie man
ihnen helfen kann, geben
Michael Scholz und lothar
gerner. darüber hinaus gibt
es auch infos über die
apis-Therapie. DH

Wanderverein lädt zu
Radtouren ein
Nienburg. der nienburger
Wanderverein lädt Mitglieder
und gäste in nächster Zeit zu
folgenden Veranstaltungen
ein: am kommenden Sonntag,
27. Juli, plant der Wanderver-
ein ein grillfest. interessierte
müssten sich bis einschließlih
heute verbindlich bei norbert
Habighorst unter Telefon
(0 50 21) 92 44 55 anmelden.
Start für die Radler ist um 10
Uhr am obi-Markt; sie
müssten 60 Kilometer
zurücklegen. die Fahrgemein-
schaften starten um 12 Uhr
vom „Zoo 21“. Für diese ist
dieter Jansen zuständig; er
ist unter Telefon (0 50 21)
1 25 27 erreichbar. am
Mittwoch, dem 30. Juli, steht
eine Radtour nach Mainsche,
glissen, liebenau und
nienburg über ca. 30
Kilometer auf dem Pro-
gramm. Start ist um 14 Uhr
vom obi. diese Tour wurde
von den Wanderführerinnen
Monika Steinbach, Telefon
(0 50 21) 24 42, und Elisabeth
Thäte, Ruf (0 50 21) 1 72 31,
abgefahren. Sie erteilen gerne
weitere auskünfte. DH

In die „alte
Eisenbahnerstadt“

Sparda-bank jetzt auch in nienburg“

Von SabinE gRUlKE

Nienburg. Im alten „Nienburger
Hof “ an der Hafenstraße 3 hat
die Sparda-Bank Hannover eine
Selbstbedienungs-Filiale eröff-
nen. „Wir wollen den ortsansäs-
sigen Banken keine Konkurrenz
machen, sondern den Banken-
und Finanzplatz Nienburg auf-
werten“, erklärte dazu Maik
Feldmeyer, als Bereichsleiter
auch für Nienburg zuständig.

„Bei Nienburg handelt es sich
um eine alte Eisenbahnerstadt,
sodass die Eröffnung auf unsere
Tradition zurückzuführen ist“,
hatte Laura van den Berg von
der Unternehmenskommunika-
tion der Sparda-Bank vorab
schon auf Nachfrage der Harke
mitgeteilt. Die Planungen liefen
bereits seit vergangenem Jahr.
Ursprünglich habe man gerne –
wie in anderen Orten auch – im

Bahnhof eine Filiale eröffnen
wollen, so Feldmeyer. Doch die-
se Planungen führten nicht zum
Erfolg. Auch das Haus von ehe-
mals „Foto Zinner“ war zwi-
schendurch im Gespräch. „Das
war alles nicht so ideal“, sagt der
Marktbereichsleiter. Jetzt geht es
in die Hafenstraße, wo schon
Volksbank, Sparkasse und Tar-
go-Bank residieren.

Die Sparda-Bank gehört zu
zwölf Genossenschaftsbanken,
deren älteste im Jahr 1896 unter
dem Namen „Spar- und Vor-
schuss-Verein der badischen Ei-
senbahnbeamten“ in Karlsruhe
gegründet wurde. Sie steht seit
langem auch anderen Privatper-
sonen offen, doch viele der Spar-
da-Kunden seien nach wie vor
Eisenbahner, so Feldmeyer, die
eben auch von Nienburg aus
nach Bremen und Hannover
pendeln.
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Guten taG

von Edda
HagEbölling

nach rund
eineinhalbstün-
digem Hin und

Her verhallte selbst der
Kompromiss-antrag des
FdP-abgeordneten Heiner
Werner, doch noch einmal
innezuhalten und lieber im
Herbst 2015 nach ausloten
möglicher alternativen in
Ruhe erneut zu beraten,
ungehört: die Phalanx aus
SPd, grünen und Wg und
den Profiteuren aus der
CdU setzte durch, was sie
ohnehin durchsetzen
wollte: oberschulen in
Marklohe, Hoya, Steimbke,
loccum, verbunden mit
dem aus für die Sek.
i-Standorte liebenau,
Steyerberg, Stolzenau,
landesbergen und
Heemsen. Sternstunde der
demokratie oder Farce?
die zahlreichen besucher
der Kreistagssitzung vom
Freitag konnten sich jeden-
falls – genau wie bei der
Schulausschuss-Sitzung
zwei, drei Wochen zuvor –
des Eindrucks nicht
erwehren, dass man sich
diese Sitzung eigentlich
auch gleich hätte sparen
können. Einer der wenigen,
die sich trauten, ein wenig
auszuscheren, war landrat
detlev Kohlmeier. Er hätte
für den vorschlag ge-
stimmt, bei der Entschei-
dung über den Standort
Heemsen erst einmal
abzuwarten, wie sich die
Schülerströme aus der
Stadt nienburg und den
umliegenden gemeinden
entwickeln, wenn das
jüngste votum des
nienburger schulauschus-
ses etwas eindeutiger
ausgefallen wäre. So hat er
sih enthalten. das ehrt ihn.
Respekt verdienen auch
die SPd-abgeordneten, die
sich dem Fraktionszwang
widersetzt und für den
Schulstandort heemsen
bzw. einen vierten
Standort im Südwesten
des Kreises gestimmt
haben. Wie groß der druck
gewesen sein muss, lassen
die giftigen blicke erahnen,
die man allein dafür
erntete, dass man wagte,
für den CdU-antrag auf
namentliche abstimmung
den arm zu heben.
Sprachlos machte aus
Sicht der Heemser Eltern
aber auch das verhalten
von CdU-Kreistagsmitglied
Friedrich andermann aus
Steimbke. Er hatte
überhaupt kein Problem
damit, den nachbarn aus
Heemsen in den Rücken zu
fallen.

aber natürlich gibt es in
Heemsen – und offenbar
auch in der Samtgemeinde
Mittelweser - einen Plan b.
gleich im anschluss an die
Kreistagssitzung verstän-
digten sich abgeordnete
aus der Samtgemeinde
Heemsen und der Stadt
nienburg darauf, schon am
Montag darüber zu
beraten, ob sich die
oberschule Heemsen nicht
auch unter anderer
Trägerschaft fortführen
lässt.

Zu befürchten ist
allerdings, dass all die
anstrengungen ins leere
laufen, wenn sich die
Eltern für die igS ent-
scheiden. deren Macher
haben es immerhin
innerhalb kürzester Zeit
geschafft, zu suggerieren,
dass sie Wunder bewirken
können. Respekt.

Mode, Musik, Gaukler undZauberei
Erstmals biedermeierfest im garten des Quaet-Faslem-Hauses

Nienburg. In diesem Jahr blickt
die Sparkasse Nienburg auf eine
175-jährige Geschichte zurück
und präsentiert zahlreiche Kon-
zerte, Theateraufführungen und
Sportevents im ganzen Land-
kreis. Viele davon werden von
hiesigen Vereinen ausgerichtet.
Sie schenken der Sparkasse zum
Jubiläum eine ihrer Veranstal-
tungen als Dankeschön für die

jahrelange Zusammenarbeit
und Förderung.

Das Museum Nienburg ver-
anstaltet zusammen mit der
Sparkasse ein Sommerfest für
die ganze Familie im Museums-
garten, das ganz im Zeichen des
Biedermeier steht. In passender
Kulisse rückt die Mode der Zeit
des frühen 19. Jahrhunderts in
den Mittelpunkt.

Historische Musik, ein span-
nendes Kinderprogramm (Kin-
derschminken, Zauberei, Spiele-
mobil), Walk-Acts und Gauk-
lerkunst verzaubern die Gäste.

Außerdem runden Gerichte
nach biedermeierlichen Rezep-
ten und ein Kuchenbuffet den
Tag ab. „Das Museumsteam
freut sich auf Ihren Besuch“
heißt es abschließend. DH

Wasser 22 Grad warm. Mindestens
Freibad Holtorf täglich ab 14 Uhr geöffnet / in den Ferien geht‘s bereits um 11 Uhr los

von Edda HagEbölling.

Holtorf. Im großen Becken
springt eine Gruppe Jungen un-
verdrossen vom Ein-Meter-
Brett, ein paar Erwachsene zie-
hen ihre Bahnen, im Nicht-
schwimmer wird gerutscht und
herumgealbert. Lauter gut ge-
launte Badegäste sind an diesem
Mittwochnachmittag Holtorfer
Freibad unterwegs.

Gute Laune auch bei Mutter
und Tochter Borchers. „Das
Wasser ist herrlich“, so ihr Kom-
mentar auf dem Weg zu den
Umkleidekabinen. Und bei Wal-
traut Heidorn, unermüdlicher
Motor in diesem weitläufigen
Komplex aus Schwimmbecken,
Minigolfanlage und Liegewie-
sen. Der Wetterbericht hat für
die nächsten Tage konstant som-
merliche Temperaturen vorher-
gesagt.

Die Vorsitzende des Förder-
vereins zur Erhaltung des Frei-
abdes am Dobben will kurz
noch ein paar Bahnen schwim-
men in dem mindestens 22 Grad
warmen Wasser. Und anschlie-
ßend zu C + C. Vorrat einkaufen
für die bevorstehenden heißen
Tage. Würstchen, Pommes und

natürlich Süßes für die „Bunte
Tute“.

Wieder etwas mehr Zuver-
sicht herrscht in Holtorf aber
auch, weil sich die personelle Si-
tuation ein wenig entspannt hat.
Der neue hauptamtliche
Schwimmmeister hat sich mitt-
lerweile eingearbeitet, das Bad
in Holtorf ist seitdem täglich
von 14 bis 19 Uhr für den allge-
meinen Badebetrieb geöffnet.
Vormittags sind die Mitglieder
im Bad – der Vereinsbeitrag be-
trägt 20 Euro im Jahr – und die
Schulen.

In den Sommerferien öffnet
das Bad dann bereits um 11 Uhr
für alle.

Wieder abgezogen wurde da-
gegen die Verstärkung aus Nien-
burg. „Ich habe Herrn Onkes
schon gefragt, ob wir nicht we-
nigstens einmal in der Woche
einenderNienburgerSchwimm-
meister bekommen können. Da-
mit unser Schwimmmeister
auch mal freimachen kann. Der
arbeitet zurzeit quasi rund um
die Uhr“, so Waltraut Heidorn.

Gut gelaunt waren auch die Jungs, die am Mittwochnachmittag im
Holtorfer Freibad unverdrossen vom Ein-Meter-Brett immer wieder ins
Wasser sprangen. Hagebölling

Für ein tolerantes Miteinander
Elisabeth-Weinberg-Preis 2014: Jetzt bewerben

Nienburg. Elisabeth Weinberg –
das Schicksal der jungen Nien-
burgerin jüdischen Glaubens
steht stellvertretend für viele
Opfer des Nationalsozialismus
aus der Region. In Erinnerung
an diese Vergangenheit, aber
auch als Mahnung gegen Rassis-
mus, Antisemitismus und Dis-
kriminierung und für ein tole-
rantes und gleichberechtigtes
Miteinander der Menschen in
unserem Landkreis, wird der
Elisabeth-Weinberg-Preis an Ju-
gendliche vergeben, die Erinne-
rungsarbeit leisten oder coura-
giert gegen Ausgrenzung und
Gewalt und für Toleranz eintre-
ten. Der Runde Tisch gegen Ras-
sismus und rechte Gewalt ruft
auch in diesem Jahr dazu auf,
Vorschläge für diesen Jugend-
preis einzureichen.

„Das Verfahren ist einfach.
Für den Vorschlag reichen ne-
ben der Namensnennung eine
Kurzbeschreibung des Engage-
ments bzw. eine kleine Doku-

mentation aus. Näheres ist auf
der Internet-Seite „www.elisa-
beth-weinberg-preis.de“ nach-
zulesen. Die Jugendlichen kön-
nen sich aber auch selbst um
den Preis bewerben, einzeln, als
Gruppe oder als Schulklasse“, so
der Runde Tisch.

Der Elisabeth-Weinberg-

Preis, der mit 2000 Euro dotiert
ist, kann nur mit Unterstützung
bestehen. Besonders hervorge-
hoben seien daher diejenigen,
die den Preis tragen: neben der
Stadt und dem Landkreis Nien-
burg, sind dies der Evangelisch-
lutherische Kirchenkreis, die
Bürgerstiftung im Landkreis
Nienburg, die Werner-Ehrich-
Stiftung und der Runde Tisch
gegen Rassismus und rechte Ge-
walt. Schirmherren sind der
Bürgermeister der Stadt Nien-
burg, Henning Onkes, und der
Landrat des Landkreises Nien-
burg, Detlev Kohlmeier. Verlie-
hen wird der Preis im Rahmen
des Gedenkens zum 9. Novem-
ber. DH

Vorschläge für den Elisabeth-
Weinberg-Preis bitte bis zum
Beginn der Sommerferien an
folgende Adresse senden:
Landkreis Nienburg, Vorzimmer
des Landrates, Kreishaus am
Schloßplatz, 31582 Nienburg

Opfer der Nationalsozialisten:
Elisabeth Weinberg.

Die Einladungen zum Biedermeiergarten-Fest sind gestern auch in der Innenstadt verteilt worden.
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Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Wasserspritze „KUKKYO“
Tankvolumen 1200 ml, Spritzweite bis zu 10 m

24,99
jetzt nur 19,99

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Tel. (05027) 349

Aus unserem Reiseprogramm 2014
28.07.–03.08.2014 Schweiz – Auf den Spuren des Glacier- und Bernina-

Express, inkl. u.a. HP im 4*-Hotel in Davos, Bahnfahrten,
Davos inkl. Card … 739,00 €

10.–12.08.2014 Dresden, Kunst & Genuss im Elbflorenz, inkl. u.a.
HP im 4*-Hotel, Stadtführung, Führung Semperoper
und Frauenkirche, Fahrt mit nostalgischem Schaufelrad-
dampfer 329,00 €

17.–20.08.2014 Naturerlebnis Nordsee – Tönning – Sylt – St.-Peter-
Ording – Büsum, inkl. u.a. HP, Tagesausflug Sylt mit
Reiseleitung 365,00 €

28.08.–01.09.2014 Bautzen – Görlitz und das Zittauer Gebirge, im
4*-Hotel mit HP inkl. u.a. Reiseleitung Umgebindehaus-
landschaft 469,00 €

05.–07.09.2014 Würzburg – Fränkisches Weinland, inkl. HP, Stadtfüh-
rung Würzburg, Mainschifffahrt, Eintritt Rokok-Gärten,
Weinprobe 299,00 €

05.–09.09.2014 Allgäu & Bodensee – romantische Märchenschlös-
ser, inkl. HP, Reiseleitung, Stadtführung, Eintritt Schloss
Neuschwanstein, Führung & Kostprobe Heuermilch-
sennerei 429,00 €

19.–21.09.2014 „Feuer und Flamme“ über dem Wannsee, inkl. HP,
Reiseleitung, geführter Spaziergang durch den Park
Sanssouci, Korsofahrt Wannsee mit musikalischer Unter-
haltung, Buffet und Feuerwerk 229,00 €

03.–05.10.2014 Heidelberg Deluxe, inkl. HP, Neckar-Schifffahrt, Stadt-
führung, Eintritt Schlossgarten Schwetzingen 285,00 €

03.–05.10.2014 Koblenz, inkl. 4*-Hotel mit HP, Seilbahnfahrt, Wein-
probe, Schifffahrt, Reiseleitung 329,00 €

Tagesfahrten 2014
29.07.2014 Ein schöner Tag auf der Insel Langeoog

inkl. Mittagessen 69,00 €

02.08.2014 Papenburg entdecken, inkl. Besuch der Meyerwerft,
Mittagessen und Stadtrundfahrt 56,00 €

09.08.2014 „Erlebnis Büttenwarder“, inkl. Mittagessen, Schnaps
in der Dorfkneipe und Kaffeegedeck 58,00 €

16.08.2014 Landesgartenschau in Papenburg
inkl. Eintritt 41,50 €

20.08.2014 Ein schöner Tag an der Nordseeküste, Duhnen,
inkl. Wattwagenfahrt nach Neuwerk 59,50 €

30.08.2014 „Zur Apfelernte in das Alte Land“, inkl. Fleetkahn-
fahrt, Mittagessen, Rundfahrt mit Gästeführer,
Kaffeetrinken in einer Obstscheune,
Obsthofbesichtigung 59,00 €

13.09.2014 Insel Helgoland, inkl. Katamaranfahrt 79,00 €
☛ nur Aufenthalt in Cuxhaven/Duhnen

und Zeit zur freien Verfügung 33,00 €
10.10.2014 Bremerhaven mit Seefischkochstudio, inkl. Koch-

show und kalt-warmen Fischbuffet, sowie Zeit zur freien
Verfügung 51,50 €

. . . .



Investor nach wie vor interessiert
Hotel am Ganzjahresbad: Die Suche nach einem Betreiber geht weiter

Nienburg. Schick ist er ohne Fra-
ge - der Entwurf des Bremer Ar-
chitekturbüros für das neue Ho-
tel am Ganzjahresbad. Doch
nach wie vor fehlt der Betreiber.
Sowohl die Stadt Nienburg als
auch Investor Specht, ebenfalls
aus Bremen, sind nach wie vor
auf der Suche nach einer Privat-
person oder einer Kette, die
Nienburgs neues Vier-Sterne-
Hotel bewirtschaften möchten.

Wie mehrfach berichtet, soll
anstelle des schon seit vielen
Jahren leerstehenden ehemali-
gen Militärhospitals – und da-
mit in unmittelbarer Nachbar-
schaft zu Theater auf dem Horn-
werk und neuem Ganzjahres-
bad – ein Komplex entstehen,
der nach Überzeugung sowohl
des Tourismus- als auch des
Wirtschaftsförderers dringend
benötigt wird: ein Hotel im Vier-
Sterne-Segment mit etwa 80
Zimmern, gehobener Gastrono-
mie und Tagungsräumen. Als
besonderes Schmankerl hat der
Architekt einen sogenannten
Bademantelgang vorgesehen.
Der Hotelgast könnte auf die-
sem Weg in das Wesavi gelan-
gen, ohne über den Parkplatz
gehen zu müssen.

Veranschlagt ist der vorlie-
gende Entwurf mit acht bis neun
Millionen Euro, 1,3 Millionen
würde das Land Niedersachsen
aus dem Topf zur Verbesserung
der regionalen Wirtschafts-

struktur beisteuern.
Das letzte Wort darüber, wie

das Hotel am Ende aussehen
könnte, hat jedoch der Betrei-
ber.

Und die Politik. Der Aus-
schuss für Stadtentwicklung be-
rät beispielsweise voraussicht-
lich nach der Sommerpause er-
neut über die Bedenken, die im
Rahmen der vorgeschriebenen
Bürgerbeteiligung eingegangen
sind. Dabei geht es beispielswei-
se um die vorgesehene Höhe des
Neubaus, die Sorge, dass Hotel-
gäste den Saunabereich des
Ganzjahresbades einsehen kön-

nen oder die Frage nach dem
Schattenwurf. Noch nicht ge-
klärt ist außerdem, wo die Ho-
telgäste parken können. Im Ge-
spräch ist unter anderem eine
Tiefgarage. Die wiederum wäre
in der veranschlagten Bausum-
me noch nicht enthalten.

Nienburgs Wirtschaftsförde-
rer Walter Meinders ist nach wie
vor überzeugt davon, dass ein
Hotel in dieser Lage ideal wäre.
Wegen der Nähe zur Innenstadt,
zu Theater und Kulturwerk und
zum Wesavi mit seinem Sauna-
bereich.

Und auch im Nienburger

Theater würde man sich freuen.
Zum einen besteht die eine oder
andere Agentur darauf, dass die
Schauspieler nach dem Auftritt
in einem Vier-Sterne-Hotel ein-
quartiert werden. Nach Aus-
kunft von Vize-Theaterchef Jörg
Meyer würden Busunterneh-
men ihren Kunden gerne Ar-
rangements anbieten aus Thea-
terbesuch, Stadtführung und ei-
nem leckeren Essen. „Diesen
Wunsch können wir jedoch bis-
her nicht erfüllen, weil es keine
Hotel gibt, in dem 50 Busreisen-
de untergebracht werden kön-
nen“, so Meyer. eha

So könnte das neue Hotel vom Ganzjahresbad aus aussehen.

Ein toller Sonntag mit Sport und Kunst
Bei der Holtorfer Sportvereinigung findet heute ab 11 Uhr der HSV-Family-Day statt

Holtorf. Die Holtorfer Sportver-
einigung lädt Mitglieder wie
Nichtmitglieder heute von 11 bis
17 Uhr zu ihrem HSV-Family-
Day ein. „Wir wollen ganzen Fa-
milien einen tollen Sonntag bie-
ten“, erzählt Silke Pielhop von
der HSV. Kinder sollen genauso
auf ihre Kosten kommen, wie
die älteren Generationen.

Ein Riesen-Anziehungspunkt
wird sicher das große Bungee-
Trampolin sein, das auf dem
Sportgelände aufgestellt wird.
Alle Altersgruppen können auf
dem „Bungee-Run“ ihre Kräfte
messen oder sich im Fußball-
Golf versuchen. Auf sieben un-
terschiedlichen Bahnen gilt es,
den Fußball „einzulochen“.

„Wir sind auch sehr froh da-
rüber, dass wir mit Inge Müller
eine bekannte Holtorfer Künst-
lerin für die „Kreative Ecke“ ge-
winnen konnten. Sie wird mit
den Besuchern zusammen ein
riesengroßes Bild bestehend aus
vielen kleinen Holztäfelchen
malen, das wir dann im Flur un-

serer Sporthalle aufhängen
möchten,“ so Pielhop weiter.

In der Sporthalle kann die
Kletterwand unter fachkundiger
Anleitung von Andreas Horn
ausprobiert werden oder man
versucht einfach, beim Kisten-
stapeln bis unter das Hallendach
zu klettern. Auch die neue Air-
trackbahn wird vorgestellt und
kann selbstverständlich getestet
werden. Für manche der sportli-
chen Angebote sollten die Gäste
unbedingt Sportschuhe mitbrin-
gen…

Ein besonderer Spaß soll das
Quattro-Beach-Volleyballtur-
nier werden. Ab 10 Uhr morgens
treffen sich Teilnehmer aus Hol-
torfer Vereinen, Holtorfer Fir-
men und Freunden der HSV,
um im Sand zu baggern. Um 16
Uhr steht Zumba mit Inge Bal-
land auf dem Plan. Für das leib-
liche Wohl ist selbstverständlich
ebenfalls gesorgt. Die Sparkasse
Nienburg unterstützt die Veran-
staltung im Rahmen ihres
175-jährigen Bestehens. DH

Kohlrabi-Blätter
mitverwenden

Kohlrabi-Blätter haben mehr
Vitamine als die Knolle selbst.25
Prozent mehr Vitamin C, 30
Prozent mehr Carotin, und 60
Prozent mehr Eiweiß.
Daher einen Teil der Blätter
beim Zubereiten mitverwenden.
Die kleinen Herzblättchen kön-
nen z.B. klein gehackt und über
das Gemüse gestreut werden.
Übrigens: Weitere Tipps und
Gemüse und Kräuter zum Pro-
bieren gibt es am Mittwoch, dem
23. Juli, von 15.30 bis 17 Uhr im
Garten neben dem Gemeinde-
haus St. Martin beim „Gärtnern
in der Stadt“. Schauen Sie doch
mal vorbei!

Marion Schaper

In KürzeWölper Orgel-
Pfeifen-Lauf

Erichshagen-Wölpe. Die Corvi-
nus-Kirchengemeinde Erichs-
hagen-Wölpe veranstaltet am
kommenden Sonnabend, 26.
Juli, einen Sponsorenlauf zu-
gunsten der Sanierung ihrer Or-
gel im Jahr 2015. Die Läufer su-
chen sich Sponsoren, die jede
geschaffte Runde mit einem
kleinen Geldbetrag unterstüt-
zen. „Viele kleine Beträge brin-
gen die Orgelsanierung einen
großen Schritt weiter“, so Pastor
Andreas Iber, der den Lauf zu-
sammen mit dem Erichshagener
Triathlonsportler Andrè Halle
vorbereitet hat. „Auch ein ge-
mütliches Spaziergeh-Tempo ist
bei dem Lauf möglich“, ergän-
zen die Organisatoren. Die äl-
teste Teilnehmerin ist über 70
Jahre. Eine Teilnahme ist auch
für Kinder ab fünf Jahren (dann
zusammen mit den Eltern) mög-
lich.

Im Verlauf des Laufes warten
elf kleine Spielaufgaben rund
um die Orgel auf die Läufer.
Während des ganzen Laufes
transportieren die Teilnehmer
echte Orgelpfeifen, die der Or-
gelbauer Bente zur Verfügung
gestellt hat. Mit einem Geträn-
kestand, einem Obststand und
auch einem Grillwagen ist für
die Bewirtung der Läufer und
der Zuschauer gesorgt. Der etwa
90 Minuten dauernde Lauf be-
ginnt um 16 Uhr; eine Anmel-
dung ist bei Andreas Iber mög-
lich unter Telefon 0 50 21-8 89 60
oder per Email unter info@kir-
che-erichshagen.de. DH

Von Diebinnen und
Gräfinnen
Nienburg. Die Mittelweser-
Touristik bietet am kommen-
den Sonnabend, 26. Juli, in
Nienburg die Stadtführung
„Von Diebinnen, Gräfinnen…“
an. Treffpunkt ist um 10.30
Uhr die Tourist-Information,
Lange Straße 18. Erwachsene
zahlen vier, Kinder von sechs
bis zwölf Jahren zwei Euro. DH

Sommerfest und
Zeltlager
Erichshagen-Wölpe. Vom
25. bis 27. Juli verwandelt sich
für drei Tage das Freigelände
am Erichshagener Corvinus-
Gemeindehaus in eine
Zeltstadt. Die Evangelische
Jugend der Kirchengemeinde
Erichshagen veranstaltet
unter der Leitung von Pastor
Andreas Iber und Kirchenvor-
steher Roland Gruschka ein
Jugendzelten, an dem knapp
90 Jugendliche teilnehmen
werden. Die Jugendlichen
erwartet ein buntes Pro-
gramm mit Lagerfeuer,
Gottesdienst, Geländespiel,
Bandkonzert und anderem
mehr.

Das Jugendzelten endet mit
dem Sommerfest, das die
Kirchengemeinde und die
Corvinus-Kindertagesstätte
am Sonntag, dem 27. Juli, auf
dem Freigelände am Gemein-
dehaus, Wiesengrund 29,
feiern. Das Sommerfest
beginnt mit einem Freiluftgot-
tesdienst um 14 Uhr.
Innerhalb des Gottesdienst
werden die neuen Konfirman-
den vorgestellt und 17
Jugendliche werden als neue
Konfirmandenhelfer einge-
segnet. Musikalisch wirken
dabei der Posaunenchor und
der Corvinuschor mit. DH

Landfrauen radeln
rund um Brokeloh
Nienburg. Am kommenden
Freitag, 25. Juli, starten die
Landfrauen Nienburg um 13
Uhr vom Bickbeerhof Herse in
Brokeloh aus zu einer
Radtour. Christa Keuwel führt
die Teilnehmerinnen über den
Herman-Löns-Weg, den
Tempelberg und das Rittergut
Niemeyer. Im Anschluss
erfolgt eine Stärkung im
Bickbeerhof-Cafe. Anmeldun-
gen sind noch möglich unter
0 50 27/2 16. DH

Die Ansicht mit dem sogenannten Bademantelgang aus Richtung Innenstadt.
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(0511) 47 35 300
Veranstalter: Klaus Schörnig e. K.
Burgundische Str. 32 30455 Hannover Buchen Sie Ihre Reise unter:

Die modernsten Reisebusse Europas...

Katalog kostenlos anfordern!

1 Meter Sitzabstand

inklusive
Taxiabholung

bis 50 km
Umkreis von

Hannover

Erlebnis Königsklasse

… so reist man im 21. Jahrhundert

1 Meter Sitzabstand

12.9.-14.9. Spreewald Erlebnis 345,-
12.9.-17.9. Belgien & Ardennen 845,-
15.9.-21.9. Kärnten & Wörthersee 795,-
21.9.-27.9. Tessin & mit Mailand 1075,-
25.9.-28.9. Moselfahrt 459,-
26.9.-28.9. Semperoper & Carmen 495,-
2.10.-5.10. PARIS erleben 635,-
2.10.-5.10. PRAG erleben 499,-

11.8.-17.8. Bodensee mit Mainau 845,-
14.8.-22.8. Schottland erleben 1595,-
15.8.-17.8. Vogtland mit Plauen 325,-
19.8.-20.8. Nord-Ostsee-Kanal 259,-
19.8.-24.8. Elsass & Vogesen 845,-
01.9.-05.9. Bernina Express Schweiz 695,-
07.9.-13.9. Österreich/Abtenau 735,-
08.9.-11.9. Bernsteinküste/Pommern 445,-
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Mit GAFA-Gaudi auf GAFA 2015 einstimmen
Weserkryner und JUST am 18. Oktober bei Veranstaltung des Gewerbevereins Heemsen

Heemsen. Mit der GAFA-Gaudi
auf die GAFA 2015 einstimmen.
Das möchte der Gewerbeverein
Heemsen mit der Veranstaltung,
die am 18. Oktober im Gewerbe-
gebiet Drakenburg stattfindet.
Für richtig gute Laune sorgen
wollen an diesem Abend die
Weserkryner, einem Zusam-
menschluss von acht Musikbe-
geisterten aus allen Teilen des
Landkreises Nienburg. Das Vor-
programm bestreitet die preis-
gekrönte Jugendband JUST vom
Johann-Beckmann-Gymnasium
in Hoya.

Die GAFA-Gaudi selbst be-
ginnt um 20 Uhr. Bereits ab 19
Uhr kann sich an einem lecke-
ren bayrischen Buffet gestärkt
werden.

Karten gibt es ab dem 1. Au-
gust im Vorverkauf bei der Spar-
kasse in Rohrsen, der Volksbank
in Heemsen, dem Teppichhaus
Schwarz in Drakenburg, dem
Gasthaus Siemer in Rohrsen,
dem Hol ab-Markt
in Rethem und
bei der Theater-
kasse der Stadt
Nienburg, Telefon
(0 50 21) 8 72 64
und 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83
56 sowie per E-
Mail unter thea-
terkasse@nien-
burg.de oder im
Internet unter
w w w . t h e a t e r .
nienburg.de. Mit
Essen sind die Ti-
ckets für 25 Euro,
ohne Essen für
9,50 Euro zu ha-
ben.

Die GAFA

selbst findet vom 1. bis 3. Mai
2015 statt. Eingeläutet wird sie
am 30. April mit einem Tanz in
den Mai, wiederum mit den We-
serkrynern. Am Sonntag, dem
3. Mai, mündet sie in das Kreis-
Posaunenfest.

Die Weserkryner haben sich

dem Oberkrainer-Sound ver-
schrieben. „Wir mögen Musik,
die Spaß macht. Uns und auch
dem Publikum“, so Sängerin An-
gela Peymann.

Die fünf Musiker von JUST
spielen seit über fünf Jahren zu-
sammen. Das Repertoire um-

fasst Coverversionen bekannter
Rockgrößen, aber auch aktuelle
Musiktitel. Im Februar 2013 ha-
ben die fünf Gymnasiasten den
ROSA-Musikwettbewerb für
Schulen der Landkreise Nien-
burg, Diepholz und Verden ge-
wonnen. eha

dem Hol ab-Markt 
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kasse der Stadt 
Nienburg, Telefon 
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  Die GAFA 

Die Weserkryner wollen bei der GAFA-Gaudi am 18. Oktober für richtig gute Laune sorgen. Im Vorprogramm
JUST, die preisgekrönte Jugendband vom Johann-Beckmann-Gymnasium Hoya.

In Kürze

Die Schulnoten nicht zu sehr dramatisieren
Beratungsstelle des Landkreises Nienburg bietet Schülern und Eltern kostenlose Hilfe an

Nienburg. Die Sorge um schlech-
te Noten verdirbt nicht selten
die Vorfreude auf die Sommer-
ferien. Die „Beratungsstelle für
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene“ des Landkreises
Nienburg bietet für Schüler und
Eltern feste Beratungstermine
sowie dienstags und donners-
tags eine Offene Sprechstunde
an.

Zwar sind die Zeugnisse für
so einige Schülerinnen und
Schüler durchaus Grund zur
Freude, denn sie wissen, nach
den Ferien werden sie die nächst
höhere Klasse besuchen und bei
guten Noten womöglich einen
Zuschuss zum Taschengeld kas-
sieren. „In der Beratungsstelle
häufen sich derzeit allerdings
die Anrufe besorgter Eltern“, so
die Leiterin der Beratungsstelle
Catherine Tannahill. „Probleme

in der Schule, schlechte Noten,
hoher Leistungsdruck durch El-
tern und Lehrer, zu wenig Un-
terstützung und Anerkennung
für die eigenen Anstrengungen
sind das ganze Jahr über Thema
in den Beratungsgesprächen –
besonders aber in der Zeit kurz
vor den Zeugnissen“, so Tanna-
hill weiter.

Grundsätzlich empfiehlt die
Diplom-Psychologin den Eltern,
zunächst Ruhe zu bewahren und
möglichst Verständnis zu zei-
gen. In die Situation ihrer Kin-
der versetzt, fühlten sich man-
che Eltern nämlich durchaus an
die eigene Kindheit und Jugend
erinnert. „Statt direkt zu schimp-
fen, sollten Eltern mit ihren Kin-
dern das Zeugnis zunächst kom-
plett durchsehen und nicht so-
fort bei den schlechten Noten
hängen bleiben. Und dann gilt

es, mit dem Kind gemeinsam
nach Ursachen und Gründen zu
suchen“, so die Leiterin der Be-
ratungsstelle.

Ein anschließendes Gespräch
etwa mit dem Team der Bera-
tungsstelle über die Situation
des Kindes in der Schule und
mögliche Lernstrategien für die
Zukunft könne zudem Abhilfe
schaffen und die Lage in der Fa-
milie beruhigen, ergänzt Tan-
nahill. Ihr wichtigster Tipp vor-
weg: Eltern sollten auch ihre
Ansprüche an den Nachwuchs
überdenken.

Bevor also Zeugnissorgen
oder Schulprobleme zu größe-
ren Konflikten in Familien füh-
ren, können sich Eltern mit ih-
ren Kindern oder auch Jugendli-
che allein an das Team der Bera-
tungsstelle für Kinder, Jugendli-
che und Eltern wenden. Unter

der Nummer 0 50 21/9 67-6 76
können Beratungsgespräche
vereinbart und auf Wunsch in
Nienburg, Stolzenau oder Hoya
angeboten werden. Ohne vorhe-
rige Terminabsprache kann die
Offene Sprechstunde immer
dienstags von 9 bis 11 Uhr und

donnerstags von 15 bis 17 Uhr in
der Rühmkorffstraße 12 in Nien-
burg genutzt werden. Die Bera-
tungsstelle ist auch in den Ferien
geöffnet, sie ist kostenfrei und
kann auch anonym oder telefo-
nisch in Anspruch genommen
werden. DH

Mit Fiddi Meiners
durch die Marsch
Nienburg. Die nächste
Wanderung des Kneipp-Ver-
eins Nienburg mit Fiddi
Meiners findet am Freitag,
dem 25. Juli, statt. Vom
„Famila“-Markt aus geht es
um 13.30 Uhr durch die
Marsch zum Kaffeetrinken im
„Vierjahreszeiten“ in
Marklohe. Anmeldungen
werden unter 0 50 27/5 99
entgegengenommen. DH

Beachvolleyball in
Steimbke
Steimbke. Anlässlich des
zehnjährigen Bestehens des
Fördervereins des Freibades
Steimbke plant der Verein
unter anderem am Sonn-
abend, dem 26. Juli, ein
Volleyballturnier auf der
Beachanlage im Freibad.
Anmeldungen von Frauen-,
Herren- und gemischten
Teams nimmt Harald Richter
unter Telefon 0 50 26/85 07
oder E-Mail u.h.richter@
t-online.de entgegen. DH

„Laster der Nacht“
in Rethem

Rethem. Das mobile Wanderki-
no „Laster der Nacht“ kommt
für eine Abendvorstellung nach
Rethem: Am kommenden Sonn-
tag, 27. Juli, werden auf dem
Burghof-Vorplatz in nostalgisch
inszeniertem Rahmen Stumm-
filme gezeigt und live begleitet
von Gunthard Stephan (Violine)
und Tobias Rank (Piano). Ein
Oldtimer-Feuerwehrfahrzeug
(Magirus Deutz, 1969) integriert
die gesamte Kino-, Ton- und
Lichttechnik, und transportiert
Bestuhlung und Instrumentari-
um. Einlass ist bereits ab 20 Uhr,
die Filmvorführung beginnt ab
ca. 21.30 Uhr.

Das Wanderkino ist seit 1999
in ganz Deutschland sowie in
Frankreich, Slowenien, Polen,
Litauen, Tschechien, Schweden,
Italien, Dänemark und der
Schweiz unterwegs. Gezeigt
werden Stummfilme unter-
schiedlicher Genres, unterhal-
tend und anspruchsvoll - Filme,
die für die Filmgeschichte Be-
deutung haben. Sowohl Slap-
stick-Komödien, Monumental-
filme als auch Independent-,
Avantgarde- und Experimental-
filme stehen auf dem Programm.
Stummfilm, sondern auch die
Musiker aus den Kinos. Ein An-
liegen des „Wanderkinos“ ist es,
eine Balance zwischen traditio-
nell-illustrativer und experi-
menteller Filmmusik zu wah-
ren, die speziell für Violine und
Piano arrangiert wurde. DH

Die Abendkasse ist geöffnet ab
20 Uhr, der Eintritt kostet 9,50
Euro. Der Burghof-Verein sorgt
mit einem Team zusätzlich für
Getränke und Snacks.

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
ns
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Sommerbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Unsere Wochenangebote vom 21.7. bis 26.7.2014:

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,– Th. Mett

frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Zwiebel- oder
Jägertaschen
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79
Paprika-
Zwiebelgulasch
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Kasseler
Lummerbraten
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79

5 Currywürste
. . . . . . . . . . . . . Paket 4,99

Bierschinken
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99

Lachsschinken
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Fleischsalat
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79

Warmes Mittagessen:
Mo.: Currywurst mit Sauce,

Pellkartoffelsalat mit Ei 4,50
Di.: Schweinegulasch

Nudeln, Gewürzgurke 4,80
Mi.: Erbsensuppe

mit 2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Schnitzel „Hawaii“

mit Käse und Ananas überbacken,
Kartoffelgratin 4,80

Fr.: Krustenbraten Kartoffeln,
Sauce, Butterbohnen 4,80

Sa.: Rinderhochzeitssuppe 3,00

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Nur Sa.,26. Juli 2014, von 11 – 13 Uhr
Schnitzelröllchen
in Käsesahnesauce, Band-,
nudeln, Salat . . . . Port. nur 7,95

– Bitte vorbestellen –

Wochen-
knüller

Grillpaket je 5 Nacken-
u. Kotelettsteaks, Bratwurst,
Krakauer Paket14.99

Bratwurstrondell
zu vermieten

Ideal für Ihre Garten-, Straßen-

oder Betriebsfeier inkl. Auf- und Abbau

Holzkohlegrill einschließlich Holzkohle
Nähere Informationen bei uns!

89,–€
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Früchtehof Schindler · Im Schlatt 21 · 27333 Warpe
Tel. 0 50 22 - 81 71 · www.fruechtehof-schindler.de

Heidelbeeren zum Selbstpflücken!

LeLemke – direkt an der B66
Kalksandsteinwerk

Schlamann
und in der Warper Heideund in der Warper HeideHeideeidide

Öffnungszeiten:
täglich 8–18 Uhr

. . . .



Eine fesselnde
Geschichte

Als Lord Ed-
ward Arm-
strong 1840
für seine Frau
Anna ein Her-
renhaus er-
richten lässt,
ist es ein Mo-
nument der
Liebe. Doch
der ersehnte
Erbe bleibt
aus, und ihre Ehe zerbricht. Ih-
ren Nachfahren Lord Pierce und
Lady Clara ergeht es nicht bes-
ser. Auch auf ihnen scheint ein
Fluch zu liegen, und Clara ver-
lässt das Haus als gebrochene
Frau ...
Ein Jahrhundert später: Auf An-
hieb hat Kate Fallon sich in das
Anwesen verliebt, doch ahnt sie
nicht, was sich in diesen Mauern
abgespielt hat. Bis sie sich ge-
meinsam mit Nico Armstrong,
dem letzten Erben des Hauses,
auf eine Reise in die Vergangen-
heit begibt, in der geliebt und
gehasst, betrogen und gemordet
wurde. Drei Generationen lang.
Wird das Haus auch Kates Le-
ben unwiederbringlich verän-
dern?
Das Haus der Lady Armstrong
ist eine fesselnde Geschichte, für
die man gerne auch mal eine
Nacht opfert, weil man sie unbe-
dingt zu Ende lesen muss.

gelesen von Petra Tanner,
Bücher Leseberg

Andrew O‘Connor: Das Haus der
Lady Armstrong, Ullstein Verlag,
Taschenbuch, 496 Seiten, 9,99
Euro, ISBN-13 9783548285757

Unterhaltung und mehr
Heute in der Harke am Sonntag: Das Abo 3 des Nienburger Theaters im Portrait

Nienburg. Alle Theaterfans, die
abwechslungsreiche Unterhal-
tung mit Klassikern, Bühnen-
adaptionen zeitgenössischer Er-
folgsliteratur und Musicals mö-
gen, treffen mit einem Abonne-
ment der Reihe „Unterhaltung
& mehr“ genau die richtige
Wahl.

Mit einem ganz besonderen
Erfolgsstück geht es im Abo 3
los. Die Komödie „Ziemlich
beste Freunde“ nach dem gleich-
namigen Film von Eric Toleda-
no und Oliver Nakache ist am
Donnerstag, 9. Oktober, zu se-
hen. Das Tourneetheater Thes-
piskarren aus Hannover konnte
unter anderem den bekannten
Schauspieler Timothy Peach
verpflichten. Das Stück wird
präsentiert von der Tageszeitung

Die Harke.
Weiter geht es am Mittwoch,

3. Dezember, um 20 Uhr mit ei-
nem Klassiker der Weltliteratur.
Das Theater für Niedersachsen
(TfN) zeigt William Shake-
speares Tragödie „Macbeth“.
Eine Einführung in das Stück
wird um 19.30 Uhr angeboten.

Zum wiederholten Male tre-
ten die Showpianisten David &
Götz auf. Am Freitag, 19. De-
zember, um 20 Uhr sind die bei-
den Flügelvirtuosen im Nien-
burger Theater zu erleben.

Im kommenden Jahr geht es
am Montag, 9. Februar 2015, um
20 Uhr weiter mit dem Musical
„Otello darf nicht platzen“ von
Brad Carroll und Peter Sham.
Die MusicalCompany des Thea-
ter für Niedersachsen tritt ge-

meinsam mit dem Orchester
und dem Opernchor des TfN
auf. Die obligatorische inhaltli-
che Einführung beginnt um
19.30 Uhr im Theatersaal.

Viele kennen sie aus dem TV,
die „Golden Girls“. Am Montag,
23. Februar 2015, um 20 Uhr zei-
gen die Komödie Düsseldorf
und die Gastspiele Komödie
Berlin in einer Gemeinschafts-
produktion diese Komödie nach
der berühmten US-amerikani-
schen TV-Serie. Neben anderen
spielen Anita Kupsch, Victoria
Brams und Karl-Heinz von Has-
sel.

Nach dem großen Erfolg in
2013 ist das beliebte Schauspiel
„Der Hundertjährige, der aus
dem Fenster stieg und ver-
schwand“ nach dem Roman von

Jonas Jonasson erneut auf der
Hornwerkbühne zu sehen. Das
Altonaer Theater ist mit dieser
Erfolgsinszenierung am Diens-
tag, 10. März 2015, um 20 Uhr in
Nienburg zu Gast.

Ein Abonnement für alle
sechs Stücke ist im Paketpreis
zwischen 66 und 108 Euro er-
hältlich. Die Ersparnis gegen-
über dem Karteneinzelkauf liegt
zwischen 38 und 44 Euro. Zu-
dem kommen Abonnenten in
den Genuss eines Rabattes beim
Karteneinzelkauf. Wer beispiels-
weise ein Ticket für die Komö-
die „Machos auf Eis“ am Diens-
tag, 14. Oktober, im Abo 4 er-
werben möchte, genießt einen
ordentlichen Preisvorteil. In der
Preisgruppe A kostet eine Karte
25 Euro, als Abonnent kostet die

Karte nur 18 Euro. Diesen Abo-
Rabatt bekommen auch Inhaber
des Schnupper-Abos (drei Ver-
anstaltungen), das sich beson-
ders gut für Einsteiger oder als
kreative Geschenkidee eignet.

Abonnements können neu
abgeschlossen und verlängert
werden an der Theaterkasse im
Stadtkontor, Kirchplatz 4, 31582
Nienburg/Weser, Telefon
(0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56 sowie per E-
Mail unter theaterkasse@nien-
burg.de. Die Theaterkasse hat
montags bis donnerstags von 9
bis 16 Uhr, freitags von 9 bis 13
Uhr geöffnet. DH

Weitere Informationen sind im
Internet unter www.theater.
nienburg.de erhältlich.

Folkband wird direkt aus Dublin eingeflogen
Singing Pub mit „Na Fianna“, Mr. Moonlight und Old Chapel Five / 3 x 2 Karten zu gewinnen

Haßbergen. Zum 23. Mal in Fol-
ge wird am kommenden Sonn-
abend, 26. Juli, um 20 Uhr das
kleine, aber feine Musikfestival
„Singing Pub“ an der Alten Ka-
pelle in Haßbergen eröffnet.

Absolutes Novum in diesem
Jahr: Mit der Dubliner Band
„Na Fianna“ wurde erstmals
eine Folkband direkt aus Irland
engagiert. „Das ist durch die
freundliche Unterstützung der
Sparkasse Nienburg möglich ge-

worden, die in diesem Jahr ihr
175-jähriges Jubiläum feiert“, so
Organisator Heiko Mönch.

Den musikalischen Auftakt
macht „Old Chapel Five“ als re-
gionaler Hausband mit Sängerin
Birgit Carstens, Carina Finze
(Fiddle), Peter Brieber (Gesang,
Gitarre), Heiko Mönch (Gesang,
Tin Whistle), Tjark Stein (Ak-
kordeon/Gesang) und Wilfried
Bruns (Contrabass/Gesang).

Eröffnet wird der Abend von

den Gastgebern mit traditionel-
len Dublinners-Songs wie
„Fiddlers Green“ und „Dicey
Riley“ sowie The-Pogues-Titeln
wie „Blue Heaven“ und „Stre-
ams of Whiskey“.

Als Hauptband steht dann
erstmals eine irische Band auf
der Open-Air-Bühne des Haß-
berger Festivals. „Na Fianna“
steht für alles Gute an der iri-
schen Musik und irischen Lie-
dern. Die Band begann 2007
und wurde schnell durch ihre
energiegeladene, leidenschaftli-
chen Bühnenauftritte bekannt.
2009 nahm „Na Fianna“ an der
„All Ireland Talent Show“ im
Irischen Fernsehen (RTE) teil
und belegte den zweiten Platz.
Durch diese Show wurden sie

nicht nur national, sondern auch
international bekannt.

In den vergangenen acht Jah-
ren spielten „Na Fianna“ auf vie-
len bekannten Bühnen in Irland,
Europa und den USA. Unter an-
derem waren sie 2013 auf dem
großen Irish-Scottish-Festival
„Balver Höhle“ zu hören. Die
jungen Männer überschreiten
die Grenzen zwischen Genera-
tionen mit ihren einzigartigen
Interpretationen von Irlands rei-
chem Erbe an Geschichte und
Liedern. James O` Connor am
Akkordeon/Gesang, Ciaran
Finn (Gitarre/Gesang), Hugh
Finn (Banjo/Tenorgitarre) und
Michael Mc Mahon (Bodhran/
Cajon/Gesang) werden mit ih-
ren Liedern von traditionell bis

aktuellem Irish-Folk das Pub-
feeling der berühmten „Temple
Bar“ in Dublin auf den 23. Haß-
berger „Singing Pub“ übertra-
gen. In diesem bekannten Pub
ist die Band schon häufig aufge-
treten.

Die Partyband „Mr. Moon-
light“ aus Nienburg hat sich vor-
genommen, die Besucher mit
ihrem breiten Musikspektrum
wie im Vorjahr wieder zum Tan-
zen zu bringen. Die musikali-
sche Basis bei „Mr. Moonlight“
besteht aus Akustikgitarre und
Piano sowie an Percussion/
Drumset und Vocals vom Feins-
ten.

Um „halb Eins“ darf natürlich
das kultige „Auf der Reeper-
bahn“ mit „Old Chapel Five“ ge-
meinsam nicht fehlen.

Für irisches Pub-Feeling wird
rund um Alte Kapelle zudem
mit Original-Guinness und Kil-
kenny sowie einer Whisk(e)y-
Theke für Kenner schottischer
und irischer Single Malt-Whis-
kys gesorgt.

Karten sind im Vorverkauf in
Haßbergen bei der Sparkasse
(05024/1269) und Volksbank
(05024/1525), über www.hass-
bergen.de und direkt an der
Abendkasse zu erhalten. DH

Die Harke am Sonntag verlost
unter ihren Leserinnen und
Lesern 3 x 2 Karten. Wer diese –
mit etwas Glück – gewinnen
möchte, sollte im Laufe des
heutigen Tages eine Mail mit
dem Stichwort „Singing Pub“
schicken an die Adresse
gewinnspiele@hams-online.de.

Eigens für den irischen Abend aus Dublin eingeflogen wird die Folkband
Na Fianna

Timothy Peach (Mitte) tritt in dem Stück „Ziemlich beste Freunde“ am 9. Oktober auf. Die Showpianisten David & Götz (rechts) gastieren erneut im Nienburger Theater. Wegen des
großen Erfolges in 2013 zeigt das Nienburger Theater erneut das Schauspiel „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und verschwand“ (links). Theater Nienburg

Zwei Orchester –
ein Konzert

Nienburg. Am 26. Juli um 19 Uhr
findet in der Aula der Berufsbil-
denden Schulen in Nienburg ein
gemeinsames Konzert des Ju-
gendblasorchesters des Gymna-
siums Stolzenau und des Ju-
gendblasorchesters der Musik-
schule statt. Die Musikschule
Nienburg ist seit vielen Jahren
ein wichtiger Kooperationspart-
ner für das Gymnasium Stolze-
nau. Sie erteilt im Rahmen des
Bläserklassenunterrichts und
dem daran anschließenden Ein-
zelunterricht weit über 100 Kin-
dern und Jugendlichen in dieser
Region Musikunterricht. Alle
Interessierten sind willkommen.
Der Eintritt ist frei. DH
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Schleiereulen-Nachwuchs im
Vogelturm Wienbergen
N-Team um Carsten Hopmann freut sich über Nachwuchs

VON HORST ACHTERMANN

Wienbergen. Dass der ausran-
gierte Trafoturm in Wienbergen
im letzten Jahr zu einem Vogel-
turm umgebaut wurde, ist das
Verdienst von Carsten Hop-
mann mit seinem N-Team (N
steht für Natur). „Nicht reden –
machen“ ist der Slogan von 15
jungen Leuten aus der Gemein-
de Hilgermissen. Diese natur-
verbundenen jungen Leute ha-
ben rund 100 Stunden im Turm
verbracht, um den Vögeln ein zu
Hause zu geben.

Der Vogel-
turm, garniert
mit Sitzbank
und Tisch mit
„Bürgermeister-
stuhl“ und
Schaukastenund
den Abbildun-
gen der Vögel,
die hier nisten
können, wurde
von Hartmut
Westermann aus
Magelsen kos-
tenlos aufge-
stellt. „Sauber gehalten wird al-
les von Nachbar Fritz Meyer“
freut sich Bürgermeister Johann
Hustedt.

Was hat sich in einem Jahr im
Turm getan? Carsten Hopmann
berichtet stolz: „Ein Schleiereu-
len-Paar hat vor vier Wochen
fünf Jungeulen ausgebrütet, die
sind deutlich flügge“. Die Eulen
brauchen Ruhe, sind oft in alten
Gehöften zu finden, die es kaum
noch gibt. Enttäuscht ist der
Vormann der Naturfreunde je-
doch darüber, dass die Schwal-
ben den Turm noch nicht ange-
nommen haben, während sie im
nahen DGH Nester gebaut ha-
ben.

Oben auf
dem Turm
hatten die
Hobby-Orni-
thologen alles

zum Empfang eines Storchen-
paares vorbereitet. Der Storch
hat zwar einen kurzen Besuch
abgestattet und damit wie man
sieht, in diesem Jahr Erfolg ge-
habt. „Es ist durchaus ein reelles
Ziel, dass in einigen Jahren sich
der Storch hier im Sommer nie-
derlassen wird“, meint Carsten
Hopmann. Im Außenbereich
haben sich Freibrüter Nester ge-
baut und auch zwischen Knöte-
rich und Hopfen ist gefiedertes
Leben eingezogen.

Vor den Sitzgelegenheiten
wurde die Hainbuchenhecke
kurz gehalten. „So ist Natur-
schutz greifbar wie man das hier
macht, darüber sollten Leute

einmal nachdenken“, sagt Hein-
rich Brockmann und ergänzt,
„ich gehöre nicht zu den jungen
Naturfreunden freue mich aber
besonders darüber, das so etwas
auch ohne organisierte Natur-
schutzvereine geht“.

Er hat auch nicht lange gezö-
gert, als er gebeten wurde ein
kleines Insektenhotel zu bauen
und aufzustellen. Hier finden
Wildbienen, Hummeln und vie-
le Arten von Käfern und Fliegen
eine künstlich geschaffene Nist-
und Überwinterungshilfe.

Als Betreuer einer Angel-AG
in der Marion Blumenthal-
Hauptschule in Hoya weiß Hein-
rich Brockmann, dass man Ju-
gendliche an die Natur heran-
führen müsse und dass eine in-
takte Natur nicht nur gepflegt,
sondern auch im Anfang unter-
stützt werden muss.

  Der Vogel-
turm, garniert 
mit Sitzbank 
und Tisch mit 
„Bürgermeister-
stuhl“ und 
Schaukasten und 
den Abbildun-
gen der Vögel, 
die hier nisten 
können, wurde 
von Hartmut 
Westermann aus 
Magelsen kos-

Heinrich Brockmann und Bürgermeister Johann Hustedt rahmen Sabrina Koldehofe mit Anna und Maren
Wilden mit Rieke ein, davor Carsten Hopmann und Christian Wilden. Achtermann (3)

Foto oben: Heinrich Brockmann und sein von ihm
gebautes Insektenhotel. Auf dem kleinen Foto die
fünf kleine Schleiereulen im dritten Stock im
Vogelturm in Wienbergen.

Konzert mit der Brass-
Band Wachendorf
Bruchhausen-Vilsen.
Professionelle schmissige
Musik erwartet die Zuhörer
heute ab 15 Uhr beim
Sonntagskonzert im Kurpark
von Bruchhausen-Vilsen,
wenn erstmals die Brass-
Band Wachendorf aufspielt.
Ein Musikgenuss für Liebha-
ber von Blasmusik. DH

Andacht an der
Marienklause
Eystrup. Am kommenden
Sonnabend, 26. Juli, findet um
11 Uhr an der Marienklause in
Eystrup, Kirchstraße 22, eine
Andacht statt. Die Teilnehmer
aus Nienburg treffen sich um
10.45 Uhr im unteren Bereich
der Kirchstraße, um gemein-
sam zur Marienklause zu
pilgern. DH

Unterwegs mit
Schäfer Heinrich

Hoya. Schäfer Heinrich lädt
heute zu einer rund vierstün-
digen Erlebnisradtour zum
Thema „Erneuerbare Ener-
gien“ ein. Abfahrt ist um 14
Uhr am Rathaus in Hoya. Im
Preis von acht Euro ist die Füh-
rung, Besichtigung, Kaffee und
Kuchen enthalten. DH
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

EINMALIG
unser Preis-/ Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice und haus-
eigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung aus über
10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967

Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte

GROSSER WEBER-GRILL

GGGGEEEEEESSSSSCCCCCHHHHHHHEEEEEEEENNNNNNNNNNNNKKKKK
beim Kauf einer freigeplanten Küche

mit einem Einkaufswert
ab 5.000,-

KLEINER WEBER-GRILL

GGGGEEEEEEESSSSSCCCCCHHHHHHHEEEEEEEENNNNNNNNNNNNKKKKKKTTTT
beim Kauf einer freigeplanten Küche
mit einem Einkaufswert ab 3.500,-

GROSSER WEBER-GRILL

beim Kauf einer frei-
geplanten Küche mit
einem Einkaufswert ab
7.500,-

GGGGGEEEEEEESSSSSCCCCCCCHHHHHHHHHHHEEEEEEEEEEEEEENNNNNNNNNKKKKKTT
+ LCD-TV

Modellbeispiel Modellbeispiel ModellbeispielModellbeispiel

WM-GEWINNER-AKTION!GRATIS BEIM KÜCHENKAUF! GRATIS BEIM KÜCHENKAUF!

WM-GEWINNER-AKTION! GRATIS BEIM KÜCHENKAUF!

EINE DIESER PRÄMIEN GRATIS DAZU
ZU JEDER GEKAUFTEN KÜCHE GIBT ES

! Nienburg ! Schwarmstedt ! Porta Westfalica

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)
+ Einbau-Mikrowelle

Einbauküche LASER
PLUS Front: Premium-
weiß kombiniert mit
Holzdekor Eiche hell
geplankt

GV 552 / Geschirr- TT 4388 N Autarkes DSE 3949 S / Design- Mega BM 1542 / Edelstahl-
spüler, vollintegriert Induktionsfeld mit Dunstesse, Edelstahl Einbaubackofen (A)

TwistPad mit Glas

Küche LUX, Lack Weiß Hochglanz kombiniert mit COTTAGE, Eiche
Virginia Nachbildung. Maß: ca. 270 x 440 x 210 + 180 cm.

5599,-
Geschirrspüler gegen geringen

Mehrpreis

9999,-
Inklusive hochwertigem

Neff Einbaugeräteset

MEISTERLICHE PREISE

SparenSparen wie die Profis
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Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

ALDI!

Cookie!

Edeka!

famila!

Heineking!

LIDL!

Magro!

Mögrossa!

nah & gut!

NP Markt Langendamm!

Netto!

REWE!

Tejo!

Textilhaus Siemers!

Verlag Land und Leute!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Das Schicksal ist ein mieser Ver-
räter: 17, 20 Uhr

Drachenzähmen leicht gemacht
2: 14 Uhr

Meine Schwestern: 11 Uhr

Rico, Oskar und die Tieferschat-
ten: 15, 17.30 Uhr

Spuren: 11 Uhr

Tammy - Voll abgefahren: 20.15

Uhr

TinkerBell und die Piratenfee: 15

Uhr

Transformers 4: Ära des Unter-
gangs: 16.30, 20 Uhr

Urlaubsreif: 11 Uhr

Drachenzähmen leicht gemacht

2: 14.30 Uhr

Rico, Oskar und die Tieferschat-

ten: 15, 17 Uhr

Tammy - Voll abgefahren: 20 Uhr

Transformers 4: Ära des Unter-

gangs: 16.30, 19.30 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Der SoVD Steimbke fährt am
Donnerstag, dem 24. Juli, in den
Vogelpark Walsrode. Los geht es
um 12:15 Uhr bei Langreder-Rei-
sen in Steimbke. Anmeldungen
werden von Helmut Ullmann,
Telefon 0 50 26/3 13, Hilke
Schmidt, Telefon 0 50 26/17 43,
oder Friedrich Knust 0 50 27/6 36
entgegengenommen.

Am Dienstag, dem 29. Juli,
bietet das DRK Drakenburg
eine Halbtagesfahrt nach Stein-
hude an. Nach der Besichtigung
eines Puppenmuseums geht es

aufs Schiff zu einer Rundfahrt
mit Kaffeetrinken. Anmeldun-
gen nehmen Erna Biermann, Te-
lefon 0 50 24/18 18, oder Eva Brö-
king, Telefon 0 50 21/ 92 43 24,
entgegen.

Der SoVD Liebenau besich-
tigt am Freitag, 12. September,
die Meyer-Werft in Papenburg.
Im Anschluss findet eine Stadt-
rundfahrt statt. Abfahrt ist um
7:30 Uhr in Liebenau. Danach
werden die Fahrgäste in Steyer-
berg, Stolzenau und Uchte abge-
holt. Die Fahrt kostet für Mit-

glieder 49 Euro, für Gäste 53
Euro. Die Anmeldung kann bei
allen Vorsitzenden erfolgen.

Der Vorstand des SoVD-Orts-
verbandes Landesbergen lädt
am Freitag, dem 15. August, um
16 Uhr zu einer Informations-
veranstaltung mit anschließen-
dem Grillfest ins Landesberger
Fährhaus ein. Anmeldungen
nehmen Klaus-Dieter Fessner,
Telefon 0 57 61-24 73, und Inge-
lore Sudmeier, Telefon
0 57 61-8 31 42 94, bis zum 6. Au-
gust gern entgegen.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl 0
50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis
21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 12 und 18
bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
Dres. Ahlers/Müller, Walsrode
(0 51 61) 7 30 33; telefonische
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Henrique Goncal-
ves, Nienburg, Hansastraße 5,
(0 50 21) 91 09 41
Südkreis: Boje Pohlmann, Lie-
benau, Lönsweg 7,
(0 50 23) 98 89 34 oder
0171/6 79 39 50

Apotheken
Nienburg: Meerbach-Apothe-
ke, Ziegelkampstraße 37,
(0 50 21) 88 87 40
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke,
Uchte, Mühlenstraße 19,
(0 57 63) 9 60 90
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Schwar-
mer Apotheke, Hoyaer Straße
11A, (0 32 58) 98 30 03
Rehburg-Loccum: Apotheke
Bad Rehburg, Alte Poststraße
10, (0 50 37) 9 85 40

,::

freIBäder In der regIon

Holtorf: täglich von 14 bis 19 Uhr
für alle; Frühschwimmen von 8 bis
12 Uhr (nur für Mitglieder)
Deblinghausen: Montag bis Frei-
tag 15 bis 21 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 14 bis 19 Uhr
Eystrup: Naturbad, Montag bis
Freitag 14 bis 18 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 18 Uhr
Großenvörde: Montag bis Freitag
14 bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag
10 bis 20 Uhr (witterungsbedingt)
Hoya: Montag bis Freitag 7 bis 21
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 21
Uhr
Landesbergen: 9 bis 20 Uhr
Marklohe: Montag bis Freitag 9
bis 10 und 14 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 20 Uhr
Münchehagen: Montag bis Don-
nerstag 10 bis 20 Uhr, Freitag 10 bis
21 Uhr, Sa. und So. 8 bis 21 Uhr

Pennigsehl: Naturbad, täglich 14
bis 19.30 Uhr (witterungsbedingt)
Rodewald: Naturbad, Montag bis
Freitag 14 bis 19 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 12 bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag bis Sonn-
abend 12.30 bis 20 Uhr, Sonntag 10
bis 20 Uhr
Steimbke: Montag bis Freitag 13
bis 19 Uhr, Sonnabend, Sonntag 12
bis 19 Uhr
Steyerberg: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr und 10 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag 6.30
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10
bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Sa. und So. 9 bis 20 Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag 6 bis
8 Uhr, 9 bis 19 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 20 Uhr

Heute Waschtag rund um Meyersieks Mühle
Am heutigen Sonntag findet von
14 bis 18 Uhr an der Meyersiek-
schen Mühle in Steyerberg unter
dem Motto „Waschen wie zu
Ur-Omas Zeiten“ ein Waschtag
statt. In der Mühle werden

zudem verschiedene Bügeleisen
von Silke Rast, Seifenarten von
Frau Ellermann sowie Karten und
Basteleien ausgestellt. Friedrich
Unterberg präsentiert „Edelstei-
ne des Waldes“. Selbstgebacke-

ne Torten und Kaffee halten die
Frauen des Heimatvereins bereit.
Webe- und Klöppelarbeiten
können die Besucher in der 1.
Etage besichtigen. Außerdem fin-
den Führungen statt.
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Von Petershagen über Nienburg
bis nach Achim und Weyhe
reicht die Region Mittelweser.
Die flache Wesermarsch mit
weiten Geestflächen, Wäldern
und bunten Feldern, ausgedehn-
ten Moor- und Heidegebieten
bestimmt das Landschaftsbild
und ist ideal zum Radwandern.
Das Radwege-Netz von mehr
als 3000 Kilometern bietet eine
Vielzahl von Tages- und Mehrta-
gestouren.

■■ Vorbei an Herrenhäusern,
alten Kirchen, Mühlen, Fach-
werkhäusern, Beobachtungsplät-
zen und Storchenhorsten sowie
durch idyllische Weserdörfer
führt die Petershägener „Stor-
chenroute“, eine Rundtour über
50 Kilometer.

■■ Die 34 Kilometer lange Rund-
tour in Steimbke zum Thema
„Von Riesen und Steinen“ führt
durch landschaftlich reizvolles

Gebiet mit Giebichenstein, Hü-
gelgräber und See.

■■ Durch eine fast siedlungsleere
Landschaft mit größeren Wald-,
Moor- und Heidegebieten führt
die „Wolfstour“ in den Samtge-
meinden Heemsen und Steimbke
mit einer Länge von 33 Kilome-
tern.

■■ Die ca. 100 Kilometer
lange Energie-Entdeckerrou-
te Mittelweser verläuft über
Nienburg, Liebenau, Steyerberg,
Pennigsehl, Marklohe, Wietzen
und Drakenburg und ist in eine
Nord- (43 Kilometer) und eine
Südroute (65 Kilometer) ge-
teilt. Die Route verbindet unter-
schiedliche Energiestandorte, die
zeigen, dass die Nutzung erneu-
erbarer Energien in der Mittel-
weser-Region längst alltäglich ist.

■■ Durch die Stadt Achim und
unmittelbare Umgebung verläuft
die „Liebestour“, eine 32 Kilome-
ter lange Rundtour „auf den Spu-
ren der Liebe“.

■■ Ein Rundkurs von 60 Ki-
lometern Länge durch Achim,
den Flecken Langwedel und die
Samtgemeinde Thedinghausen
bietet der „Kirchenradweg“. Er
führt von Kirche zu Kirche ver-
schiedener Generationen und
Baukunst.

■■ Einen naturnahen Rundkurs
von 48 Kilometern Länge bietet
der „Weser-Fährweg“ zwischen
Achim und Verden entlang der
Weser mit Möglichkeit zur Über-
querung des Flusses mit der Per-
sonen- und Radfähre „Gentsiet“
von Hagen Grinden nach Ahsen-
Oetzen.

■■ Durch die Samtgemeinden
Bruchhausen-Vilsen, Theding-
hausen und Grafschaft Hoya
verläuft die „Meliorationstour“:
Zwei Rundtouren mit insgesamt
92 Kilometern Länge durch das
vor über 100 Jahren angelegte
größte Projekt zur Be- und Ent-
wässerung landwirtschaftlicher
Flächen in Mitteleuropa.

■■ Ob der Radrundweg an Aller
und Weser mit dem Titel „Al-
lerhand am Weserstrand“ oder
eine der „sagenhaften Touren“
zwischen 15 und 36 Kilometern
in der Grafschaft Hoya, wie z. B.
„Poltergeist-Route“ oder „Glo-
ckenroute“ oder die „Weyher
Tour“ durch die neun Ortsteile
der Gemeinde Weyhe (ca. 32
Kilometer) – alle genannten und
viele weitere Touren gibt es im
Internet unter www.mittelweser-
tourismus.de kostenfrei als PDF-
Download und GPX-Datei für
GPS-Geräte.
Wer es vorzieht, anstatt auf eigene
Faust lieber in einer Gruppe zu
radeln, dem bieten verschiedene
Veranstalter, wie z. B. der ADFC,
geführte Radtouren durch die
reizvolle Landschaft an.

ANZEIGENSPEZIAL

Ein Paradies für Radfahrer
Die Mittelweser-Touristik in Nienburg hält ein breites Sortiment an Tourenvorschlägen bereit

Die Sommerzeit lockt alle Pedalfreunde hinaus, um kleine

oder auch größere Fahrradtouren zu unternehmen. Ob ge-

mütlich oder sportlich, ob einen halben, ganzen oder gleich

mehrere Tage – die Touren bieten reichlich Gelegenheit, die

reizvolle Landschaft der Mittelweser-Region vom Sattel aus

kennenzulernen.

Ein reichhaltiges Sortiment
an kostenfreien Faltblättern
mit Wegbeschreibungen vieler
Touren ist erhältlich bei der
Mittelweser-Touristik GmbH
Lange Straße 18 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 17 63-0,
Fax (0 50 21) 9 17 63-40
E-Mail:
info@mittelweser-tourismus.de
Internet:
www.mittelweser-tourismus.de

INFO:

Die Mittelweser-Region zwi-
schen Petershagen und Achim 
ist ein Paradies für Radfahrer.

SAMTGEMEINDE
MITTELWESER

SG-MITTELWESER.DE

Familienfreundlicher Badespaß
Naturbad Pennigsehl bietet eine fantastische Wasserwelt für Jung und Alt

PR- Anzeige

Pennigsehl (due). Natürliche Ba-
defreuden können Wasserratten
im Naturbad Pennigsehl, Übern
Braken 22, erleben. Eingebettet in
die reizvolle Natur präsentieren
sich die drei Wasserbecken für
Nicht-Schwimmer und Schwim-
mer. Mit viel Liebe zum Detail,
Natursteinen und jeder Menge
Pflanzenbewuchs lädt das sehr
gepflegte Naturbad Pennigsehl
Jung und Alt zum Badevergnügen
ein. „Wichtig ist, dass das Wasserein. „Wichtig
nicht mit Chlor versetzt ist“, un-nicht mit Chlor versetzt ist“, un-nicht mit Chlor versetzt ist“, un-
terstreicht Schwimmmeister Kordterstreicht Schwimmmeister Kord terstreicht Schwimmmeister Kord 
Herrmann. Sogar ein SandstrandHerrmann. Sogar ein Sandstrand Herrmann. Sogar ein Sandstrand Herrmann. Sogar ein Sandstrand 
lässt ein wahres Urlaubsgefühl auf-lässt ein wahres Urlaubsgefühl auf-lässt ein wahres Urlaubsgefühl auf-lässt ein wahres Urlaubsgefühl auf-lässt ein wahres Urlaubsgefühl auf-
kommen. Alle Becken sind mit klei-kommen. Alle Becken sind mit klei-kommen. Alle Becken sind mit klei-kommen. Alle Becken sind mit klei-kommen. Alle Becken sind mit klei-kommen. Alle Becken sind mit klei-
nen Flussläufen miteinander ver-nen Flussläufen miteinander ver-nen Flussläufen miteinander ver-nen Flussläufen miteinander ver-
bunden, sodass das Wasser immer bunden, sodass das Wasser immer bunden, sodass das Wasser immer 
in Bewegung ist. Außerhalb des in Bewegung ist. Außerhalb des 
Geländes befindet sich der rund
300 Quadratmeter große spezielle

Pflanzenbewuchs, der das Wasser
auf biologische Art und Weise rei-
nigt. Für die kleinen Besucher gibt
es viele attraktive Spielgeräte und
sogar eine „Matschstation“, die
Sonnenterrasse vor dem Kiosk lädt
zum Verweilen und Genießen ein.
Tobias Witte, 1. Vorsitzender des
Fördervereins Pennigsehler Natur-
bad e.V., betont: „Am wichtigsten
ist, dass das Wasser chemiefrei ist
und dass unheimlich viele kreati-
ve Spielmöglichkeiten für Kinder
vorhanden sind. Das NaturbadNaturbad
zeichnet sich dadurch aus, ganzaus, ganz
besonders familienfreundlich zubesonders familienfreundlich zu besonders familienfreundlich zu 
sein. Wir vom Förderverein brin-sein. Wir vom Förderverein brin-sein. Wir vom Förderverein brin-sein. Wir vom Förderverein brin-
gen in jedem Jahr Verbesserungengen in jedem Jahr Verbesserungen gen in jedem Jahr Verbesserungen gen in jedem Jahr Verbesserungen gen in jedem Jahr Verbesserungen 
ein, wie beispielsweise die ge-ein, wie beispielsweise die ge-ein, wie beispielsweise die ge-ein, wie beispielsweise die ge-ein, wie beispielsweise die ge-
plante Rafting-Anlage. Die Famili-plante Rafting-Anlage. Die Famili-plante Rafting-Anlage. Die Famili-plante Rafting-Anlage. Die Famili-plante Rafting-Anlage. Die Famili-
enfreundlichkeit drückt sich auch enfreundlichkeit drückt sich auch enfreundlichkeit drückt sich auch 
insbesondere in den moderaten insbesondere in den moderaten 
Eintritts- und Kioskpreisen aus.“

Öffnungszeiten:
(je nach Wetterlage): Während der
Ferien täglich von 10 bis 19.30 Uhr;
außerhalb der Ferien von 14 bis
19.30 Uhr
Eintrittspreise:
Erwachsene 2,50 €, Kinder 1,50 €

Internet:
www.naturbad-pennigsehl.de

Telefon
(0 50 28) 2 66

Die lebenswerte Mitte
von Niedersachsen

Informationen und Termine:
Samtgemeinde Grafschaft Hoya

Schloßplatz 2, 27318 Hoya/Weser, Telefon (04251) 815-47
E-Mail: tourismus@hoya-weser.de

Märchen • Schloss • Schätze

Entdecken Sie die Grafschaft Hoya

www.grafschaft-hoya.de

www.kaffkieker.de

Ihr Partner, wenn’s ums Fahrrad geht!
FR. SCHULZ

Fahrradhandlung · Reparatur · Ersatzteile
Sulinger Str. 49 · 31608 Marklohe-Lemke · Tel. (0 50 21) 21 91
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr und von 14.30 bis 18 Uhr

Samstag von 9 bis 13 Uhr · Mittwoch Nachmittag geschlossen 

Mit dem Fahrrad durch den Sommer!
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Die Tour bietet schöne und wei-
te Landschaftsaussichten auf das
Schaumburger und Neustäd-
ter Land sowie den Naturpark
Steinhuder Meer und führt vor-
bei an kulturhistorisch bedeut-
samen Stätten wie z.B. die Histo-
rische Kuranlage Romantik Bad
Rehburg oder das Fundament
der Stiftsanlage von Asbeske
aus dem 11. Jahrhundert. Wer
möchte, kann die Tour beliebig
durch Alternativempfehlungen
um einige Kilometer erweitern.

■■ Vergessenes Kunstwerk
welfischer Landschaftsgärtner
bietet die Promenade „Rund-
weg Bad Rehburg“: Wo einst
geschwungene Pfade und plät-
schernde Wasserläufe den Er-
holungssuchenden Ruhe ge-
boten haben, lassen sich auch
heute noch auf einer Länge von
ca. 3,5 Kilometern versteckte
Zeichen der früheren Pracht
entdecken.

■■ „Auf Schusters Rappen“ geht
es auch durch die reizvolle Um-
gebung von Bruchhausen-Vil-
sen: In einer Karte sind sieben
Wanderrouten zwischen drei
und knappen acht Kilometern
durch Geest und Marsch enthal-
ten. Die Touren sind beschildert
und verlaufen weitestgehend
abseits von Straßen über gut be-
gehbare Wald- und Wiesenwe-
ge. Durch sanfte Hügel, Felder,
saftige Wiesen, vorbei an Bach-
läufen können Wanderfreudi-
ge z.B. den Mönchsweg, den
Kleinbahnweg, den Geestrand-
weg oder den Brokser Rundweg
begehen. Der Wöpser Kirchweg
ist ein historischer Weg, den die
Wöpser Bürger zum Kirchgang
nach Vilsen nutzten.

■■ Die schönsten Punkte des
Fleckens Langwedel zeigt die
Wandertour „Langwedel – Zwi-
schen Schloss und Burg“. Be-
stehend aus zwei Routen, der
nördlichen und der südlichen
Route mit jeweils acht Kilome-
tern Länge führt die Tour durch
die abwechslungsreiche Natur
und Sehenswürdigkeiten der
Gemeinde. Dabei geht es z.B.

über die älteste Straße Langwe-
dels mit uraltem Eichenbestand,
entlang am Schloss Etelsen mit
Schlosspark und Mausoleum,
vorbei an historischen Mühlen
und Kirchen, durch unberührte
Natur im Landschaftsschutzge-
biet sowie zur Freilichtbühne
im Daverdener Holz und zum
Burgbad Langwedel, wo unter
einer Glasplatte Mauerreste der
ehemaligen Bischofsburg zu se-
hen sind.

■■ Der Hermann-Löns-Wan-
derweg in und um das Golddorf
Brokeloh wurde im letzten Jahr
entwickelt. Der 10 Kilometer
lange Weg erschließt sehens-
werte Punkte wie die „Löns-
Buchen“, die „Alte Brokeloher
Mühle“, das „Münchhausen-
Schloss/Rittergut Brokeloh“
und den Aussichtspunkt „Tem-
pelberg“.

■■ Über Stock und Stein geht es
auch in der Stadt Achim, dem
nördlichen Tor zur Mittelwe-
ser-Region in unmittelbarer
Nähe zur Stadt Bremen: Sieben
Wandertouren sind in einem
kostenpflichtigen Kartenset
enthalten und führen durch
die herrliche Landschaft von
Achim und umzu: „Op’n Land“
(ca. 6 km) zeigt Achims ländli-
che Seite. „In’t Dörp“ (ca. 17 km)
beginnt am Clüverhaus und
verläuft entlang der Weser über
Bollen, Uphusen und durch das
Naturschutzgebiet Ellisee. Über
„Achimer Höhen und Tiefen“
(ca. 9,5 km) geht es auf einem
gleichnamigen Rundweg oder
es kann „Mythos Moor“ (ca. 9
km) erkundet werden. Auf der
„kleinen Liebestour“ (ca. 7 km)
können Baden und Etelsen er-
wandert werden. Weitere Wan-
derrundwege führen durch die
Achimer Marsch (ca. 8 km) oder
um Achim herum (ca. 17 km).

■■ Auf 184 Kilometern Länge
verläuft der Roswithaweg, ein
Fernwanderweg, von Nienburg
nach Bad Gandersheim. Na-
mensgeberin ist Roswitha von
Gandersheim, Kanonissin des
Stiftes Gandersheim, die von

ca. 935 – 973 n. Chr. gelebt hat.
Aus dem Stift Gandersheim ist
die heutige Stadt Bad Ganders-
heim in Niedersachsen hervor-
gegangen.

Die Kanonissin gilt als ers-
te deutsche Dichterin und als
erste, die seit der Antike Dra-
men schrieb. Aufgrund ihrer
Verehrung von Kaiser Otto I.
verfasste sie ein in lateinischen
Hexametern verfasstes Werk
über seine Familiengeschich-
te und politisches Wirken.
Bereits im Jahr 1973 hat der
Hannoversche Wander- und
Gebirgsverein aus Anlass des
1000. Todesjahres von Roswi-
tha von Gandersheim den Ro-
swithaweg entwickelt. Der Weg
verläuft von der Mittelweser-
Region über das Wesergebirge,
den Ith und den Hils nach Bad
Gandersheim am Harzrand. Er
reicht vom Flachland bis in die
Höhe von 1200 Metern und ist
durchgehend markiert.

In einem neu erschienenen
Faltblatt mit einer Übersichts-
karte des Wanderweges werden
13 einzelne Etappen beschrie-
ben, wobei die Länge einer
Etappe zwischen 10 und 26 Ki-
lometern liegt. Die erste Etappe
beginnt an der Weser in Nien-
burg unweit der Mündung des
Steinhuder Meerbaches in die
Weser. Zwischenstopps wer-

den eingelegt u.a. in Linsburg,
Schneeren, Bad Rehburg, Lind-
horst, Rodenberg, Nienstedt,
Springe, Coppenbrügge, Hol-
zen, Kaierde, Ammensen und
Greene, bevor die Wandertour
schließlich auf dem Domplatz
in Bad Gandersheim endet.
Dabei geht es z.B. über Feld-,
Wiesen- und Waldwege, ent-
lang an Seen und Teichen, über
verschiedene Bergrücken mit
Kammwegen hinweg und vor-
bei u.a. an Mühlen, Ringwall-

anlagen, Aussichtstürmen und
-punkten, Hügelgräbern, Wild-
fütterungsstellen sowie Felsen
und einer Höhle. Des Weiteren
liefert das Faltblatt Hinwei-
se auf bestehende Übernach-
tungs- und Einkaufsmöglich-
keiten am Ende der jeweiligen
Etappe oder auch auf Verbin-
dungmöglichkeiten mit den
öffentlichen Verkehrsmitteln.
Weiterhin gibt es Hinweise auf
nützliche Internetseiten und
Wanderkarten.

ANZEIGENSPEZIAL

Auf Schusters Rappen über Stock und Stein
Die Mittelweser-Region bietet auch für Wanderer abwechslungsreiche Tourenvorschläge

Da wäre z.B. die Wandertour „Rund um die Rehburger Berge“,

den nördlichen Ausläufer der deutschen Mittelgebirgsland-

schaften. Die fünfzehn Kilometer lange Strecke mit nur

wenigen Steigungen verläuft durch Laubmischwälder und

landwirtschaftliche Nutzflächen.
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Ein reichhaltiges Sortiment
an kostenfreien Faltblättern
mit Wegbeschreibungen vieler
Touren ist erhältlich bei der
Mittelweser-Touristik GmbH
Lange Straße 18 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 17 63-0,
Fax (0 50 21) 9 17 63-40
E-Mail:
info@mittelweser-tourismus.de
Internet:
www.mittelweser-tourismus.de

INFOS:

Die Riesenrutsche ist das Markenzeichen
Das Freizeitbad Münchehagen bietet Wasserspaß für kleine und große Gäste

Sportlich, abwechslungsreich und
unterhaltsam soll es für alle Besu-
cher des Freizeitbades, das auch in
diesem Jahr wieder auf mindes-
tens 23 °C. beheizt ist, sein. Hier
kommt jeder im Schwimmer- und
Nichtschwimmerbecken bei Sport
und Spiel auf seine Kosten.

Und während die ganz Klei-
nen sich im Kinderbecken oder
auf dem Spielplatz mit Schaufel
und Eimer vergnügen, laden die
Strandkörbe und die Rasenliege-
fläche die Großen zum Sonnen,
Entspannen und Verweilen ein.

Wem dieses nicht genug an Bewe-
gung ist, für den bietet das Perso-
nal die beliebten Aqua-Jogging-
und Aqua-Fitness-Kurse an. Hier
werden – soviel ist gewiss – neben
Kondition und Ausdauer auch die
Lachmuskeln trainiert werden.

Außerdem findet am 23. August
2014 ein Sommerfest mit inter-
nem Rutschwettbewerb statt. Für
Informationen steht das Perso-
nal im Freizeitbad unter Tel.-Nr.
(0 50 37) 52 58 gern zur Verfü-
gung.
Schwimmen macht hungrig und
durstig! – Die Caféteria „Lespresso
Aqua“ der Lebenshilfe Tochter Le-
bensJob mit ihrem reichhaltigen
Angebot an Speisen und Geträn-
ken sowie Sitzplätzen im Schatten
und in der Sonne freut sich ebenso
herzlich auf Ihren Besuch.

Die Öffnungszeiten 2014:
1. Juli bis 14. September
Mo. – Fr. 10 –21 Uhr,
Sa. + So. 8 – 21 Uhr

Eintritt: Erwachsene 2,50 €,
Jugendliche 1,00 €

FreizeitbadFreizeitbad
Münchehagen…Münchehagen…
… hier beginnt der Urlaub!… hier beginnt der Urlaub!

PR-Anzeige TIROL /Obergurgl
Hotel Austria
Juniorsuitemit HP / z.B. am 23.08. 1Woche

Gesamtpreis für 2 Erw./2 Kinder 854,-€

TIROL /Vent
Familienhotel Vent
DZmit HP / z.B. am 30.08. 1Woche

Gesamtpreis für 2 Erw./2 Kinder 564,-€

OSTSEE /Heiligenhafen
FerienparkHeiligenhafen
App. für 4 Pers. / z.B. am 30.08. 1Woche

Gesamtpreis 399,-€

CHIEMGAU / Inzell
ChiemgauApts Junge Familie
App. für 4 Pers. / z.B. am09.08. 1Woche

Gesamtpreis 588,-€

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 9 2070

Urlaub in den Ferien...

„Wir bieten Pauschalreisen zu Internetpreisen“

MiniMiniggolfolf
Spaß für dieSpaß für die
ganzeFamilie!ganzeFamilie!

Freibad Holtorf
Dobben 27
31582 Nienburg
Telefon: (0 50 21) 91 14 10
www.freibad-holtorf.de

Tourist Information
Dümmerland

Tel. 05447/242
www.duemmer.de... das kleine Meer für zwischendurch!

. . . .
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In der Samtgemeinde Grafschaft Hoya – der

geografischen Mitte Niedersachsens – erwar-

tet die Besucher zum einen ein „sagenhaftes“

Radwanderparadies, ein Eldorado für begeis-

terte Radfahrer und alle, die es werden wollen.

Zehn ausgeschilderte Radrundwege zwischen

14 und 65 Kilometer laden ein, die abwechs-

lungsreiche und reizvolle Landschaft mit ihren

Freizeitangeboten zu erkunden.

Wer lieber „per pedes“ auf Entdeckungsreise
gehen möchte, dem stehen sechs gut ausgeschil-
derte Nordic-Walking-Strecken im Sellingsloh
in Hoyerhagen, im Bürgerholz in Bücken und in
der Warper Heide/Schweringer Berg zur Verfü-
gung.
Entspannter geht es jeden 1. und 3. Sonntag

(Mai bis Oktober) auf der Bahnstrecke Eystrup
– Hoya – Bruchhausen-Vilsen – Syke mit dem
historischen Triebwagen „Kaffkieker“ zu. Auch
die Fahrgastschiffe machen regelmäßig Halt
in Hoya. Eine Fahrradmitnahme ist hier nach
Rücksprache möglich.
Spannendes haben die Gästeführer der Samtge-
meinde zu berichten: Schlossgeflüster, Zwerge,
Eselsritt und Märchenhaftes ist nur eine Aus-
wahl an interessanten Begebenheiten. Neben ge-
legentlichen öffentlichen Führungen kann man
auch Gruppenführungen zum Wunschtermin
buchen.
Weitere lohnenswerte Ausflugsziele sind die
Stiftskirche in Bücken, das Heimatmuseum
Grafschaft Hoya, die Hoyaer Altstadt, das Indus-
triedenkmal Senfmühle in Eystrup, der geogra-
fische Mittelpunkt Niedersachsens in Hoyerha-
gen, das Freizeitbad Hoya mit Riesenrutsche und
Minigolfanlage, das Naturfreibad Eystrup mit

Wassertrampolin,
der Segelflugplatz,
der Alveser See
in Hilgermissen,
die Weserfähre in
Schweringen und
die verschiedenen
Wind-, Wasser-
und Elektromüh-
len.

Ein Highlight ist sicherlich
der „Dümmer-Sandfiguren-
Bauwettbewerb“ am 5. August
um 14.30 Uhr am großen Ba-
destrand in Lembruch. Unter
dem Motto „Dümmer-August
– Zirkus am Dümmer“ können
Akrobaten, Tiere oder vielleicht
sogar ein Zirkuszelt modelliert
werden.
Mit Schnuppersurfen und
-segeln, Kanutouren und Floß-
bau sind tolle Erlebnisse auf
dem Wasser garantiert. Das

Dümmer-Museum lädt kleine
Forscher immer freitags zum
offenen Angebot Forschungs-
station „Leben im Wasser“ ein.
Darüber hinaus stehen natur-
kundliche Aktionen und ver-
schiedene Aktionssonntage auf
dem Programm.

Auch werden neben Bastel- und
Beautynachmittagen ganze In-
dianer-, Steinzeit-, Pony- und
Piratentage für die Kleinen
veranstaltet. Raus in die Natur

geht es bei den Fledermaus-,
Wasserfloh- und Fischadler-
Exkursionen.
Und natürlich sollte man sich
den Termin für den Nachtfloh-
markt am 16. August und für
das spektakuläre Feuerwerk bei
„Der Dümmer brennt“ am 23.
August schon einmal vormer-
ken. Neben einem Kinderfest,
Flohmarkt, Oldtimertraktoren-
ausstellung und Kunsthandwer-
kermarkt wird bei Live-Musik
bis spät in die Nacht gefeiert.
Der Eintritt an diesem Tag ist
frei.
Alle Veranstaltungen – die üb-
rigens fast alle kostenfrei sind
– und auch ein Programm mit
geführten (Rad-)Touren für die
„großen“ Gäste sind auf www.
duemmer.de oder im Veran-
staltungskalender „Dümmer-
Seegang 2014“ zu finden.

Radeln, Walken, Kaffkieker fahren
Die Samtgemeinde Grafschaft Hoya ist immer einen Besuch wert

Hoya aus der Vogelperspektive

Samtgemeinde
Grafschaft Hoya
Tel. 0 42 51/81 5-47
tourismus@hoya-
weser.de
www.grafschaft-
hoya.de

INFOS:

Spaß für Groß und Klein: Sandbur-
genbauen am Strand von Lembruch.

In den Sommerferien finden am Dümmer See die beliebten

Dümmer-Spaß-Wochen statt. Auch in diesem Sommer stehen

wieder viele tolle Aktivitäten für kleine und große Dümmer-

Gäste auf dem Programm: Der Zirkus Barbarella schlägt seine

Zelte auf und bietet Kinder-Mitmach-Workshops mit Seiltanz,

Trapezturnen und Jonglage sowie Zirkusvorführungen und

abendliche Feuershows an den Stränden an.

Das perfekte Kinder-
Ferien-Vergnügen
Region Dümmer See mit Zirkus-Workshops, 
Sandfi guren-Wettbewerb und Piratentagen

PR- Anzeige

Beach-Volleyball und Zehn-Meter-Turm
Freibad am Dobben bietet Ferienaktionen und Schwimmkurse an

Fördervereinsvorsitzende Waltraut Heidorn

Holtorf (due). Das Freibad am
Dobben zeichnet sich durch sei-
ne weitläufigen Grünflächen, die
großzügigen Schwimmbecken
und insbesondere durch seinen
Zehn-Meter-Sprungturm aus. Ju-
gendliche haben die Möglichkeit,
auf dem Beach-Volleyball-Feld
eine Partie zu spielen. „In den

Ferien bieten wir ganz spezielle
Angebote für Kinder an“, unter-
streicht Waltraut Heidorn, Vorsit-
zende des Fördervereins. So wird
beispielsweise immer mittwochs
und freitags von 14 bis 17 Uhr ein
großes Trampolin ins Wasser ge-
lassen, das zum ausgiebigen To-
ben einlädt. Dieses Angebot rich-

tet sich allerdings nur an Kinder,
die bereits schwimmen können.
Für Nichtschwimmer wird wäh-
rend der Sommerferien immer
werktags an zehn Tagen um 14
Uhr ein Schwimmkursus angebo-
ten, um den Freischwimmer oder
das Seepferdchen zu erlangen.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Eine portable Minigolf-Anlage mit
18 Elementen bietet viel Spaß für
Groß und Klein, auch außerhalb
des Schwimmbeckens. Für dieSchwimmbeckens. Für die
erste Hälfte der Ferien ist zudemerste Hälfte der Ferien ist zudem
ein Nachtschwimmen angedacht,ein Nachtschwimmen angedacht, ein Nachtschwimmen angedacht, 
das in Kooperation mit der Frei-das in Kooperation mit der Frei-das in Kooperation mit der Frei-
willigen Feuerwehr Holtorf orga-willigen Feuerwehr Holtorf orga-willigen Feuerwehr Holtorf orga-willigen Feuerwehr Holtorf orga-
nisiert wird. Der genaue Zeitpunktnisiert wird. Der genaue Zeitpunkt nisiert wird. Der genaue Zeitpunkt nisiert wird. Der genaue Zeitpunkt 
wird noch in der Tagespressewird noch in der Tagespresse wird noch in der Tagespresse 
bekannt gegeben. Ab morgen
besteht zudem die Möglichkeit,
sich für das Aqua-Jogging anzu-
melden.

Öffnungszeiten
Während der Ferien:
täglich von 11 bis 19 Uhr

Außerhalb der Ferien:
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Vereinsschwimmen
14 bis 19 Uhr offen für alle
Samstags und sonntags
14 bis 19 Uhr für alle
8 bis 11 Uhr Vereinsschwimmen

Eintrittspreise:Eintrittspreise:
Kinder: 1,70 €
Zehnerkarte: 15,50 €Zehnerkarte: 15,50 €
Erwachsene 3,40 €Erwachsene 3,40 €
Zehnerkarte 31 €Zehnerkarte 31 €

Kontakt
Freibad am Dobben
Dobben 27 in Holtorf
Telefon (05021) 911410
www.freibad-am-dobben.de

)%'
"*

!(
&#
$'
*

6,/<,5-1.& <7 2<,/1./; 4+/#(,5
+"*9$ =7
::$!! 0(/
).5 4355% =$ 6,<,/%
+.*,5 =7 ::$8! 0(/'

… und viele weitere Attraktionen!… und viele weitere Attraktionen!

$#")#*"!'.#'+!* "!' %/++!,)!-!'&$!0/(*
8/*./@*(:#/:4( >$44(".(7(:
>/,74/G <+39D???

E/"4#/:4( 1@* F(&"($4%('4 ! 3)-?
8/*./@*(:#/:4( A/@*#:($7 ;$(@G1:&B2(7(:
>/,74/G <+39D???

E/"4#/:4( ! 6)0?

F#==*L;*>*?+C@<?#>=#! 0JA/- GBH%* D=?) &6- "&K6$ E#*HA<?%
C*L) 9(K($&8 5&7I"+(- 1B: 9(K($&8 5&7I"+M(
2+FB#L4 #H'@3J#==*L;*>*?+=@<?#>J<>),*
.H=*?H*=4 ;;;)J#==*L;*>*?+=@<?#>J<>),*

2($4(:( 8/*./@*(:#/:4(@ 1@* C@'=:!/4$=@(@ (:%/"4(@ 5$( G($ 1@7+

Weitere Infos unter:
Telefon: 05021 / 6089900
www. stadtbus.nienburg.de

Das Schülerferien-Ticket ist ab sofort
auch im Büro der Stadtbusgesellschaft

am City-Treff und den
bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich.
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Geologische Radtour
durch den Meerbruch
Winzlar. Zu einer naturkund-
lich-geologischen Radtour
von Steinhude nach Winzlar
durch eine abwechslungsrei-
che Landschaft mit einer
interessanten Natur- und
Kulturgeschichte lädt die
Ökologische Schutzstation
Steinhuder Meer (ÖSSM) am
Dienstag, dem 29. Juli, ein.
Los geht es um 14 Uhr am
Minigolfplatz in Steinhude.
Die Radtour endet nach etwa
drei Stunden am Stationsge-
bäude der ÖSSM in Winzlar.
Anmeldungen werden bis zum
28. Juli unter der 0 50 37/
9 67-0 entgegengenommen.

In Kürze

„frau + wirtschaft“
berät in Uchte
Uchte. Die Koordinierungs-
stelle frau + wirtschaft im
Landkreis Nienburg bietet
Frauen, die sich beruflich neu
orientieren oder wieder
berufstätig werden wollen, am
Dienstag, dem 22. Juli, von 9
bis 12 Uhr im Uchter Rathaus
eine kostenlose Beratung an.
Eine Anmeldung unter
0 50 21-9 22 91-95 oder info@
frau-und-wirtschaft-ni.de ist
notwendig. DH

Kurs „Rosenpflege“
erst am 26. Juli
Uchte. Der VHS-Kurs
„Fachgerechte Rosenpflege“
in der Baumschule Kruse in
Woltringhausen wird auf
Sonnabend, den 26 Juli, von 9
bis 12 Uhr verschoben.
Anmeldungen nimmt Margret
Brandt unter 0 57 63/
9 41 54 66 entgegen. DH

In Kürze

Werbegemeinschaft
Uchte lädt ein
Uchte. Die Mitgliederver-
sammlung der Werbegemein-
schaft Uchte mit anschließen-
dem Grillabend findet am
Dienstag, dem 29. Juli, um
19.30 Uhr auf Hof Frien in
Höfen statt. Anmeldungen
werden bis zum 24. Juli unter
0 57 63/4 11 oder per Email
unter Schuhhaus-Niemey-
er@t-online.de entgegenge-
nommen. DH

CDU Steyerberg lädt
zu Radtour ein
Steyerberg. Der CDU-Ge-
meindeverband Steyerberg
lädt am kommenden Sonntag,
27. Juli, zu einer Radtour ein.
Die Tour führt über Wellie
nach Liebenau, wo Volker
Frerk die Fischtreppe und die
Mühle erklärt. Bei der
„Schweizerlust“ wird
zunächst der Wohnmobil-
stellplatz besichtigt und
anschließend gegrillt. Infos
u.a. unter 0 57 64/ 5 84. DH

Eine besondere Kammermusik
Stolzenau. Der erste Stolzenau-
er Orgelsommer geht am kom-
menden Sonnabend, 26. Juli,
um 19 Uhr in der St. Jacobi-Kir-
che Stolzenau mit einem Kam-
mermusikkonzert zu Ende.

Es erklingen unter anderem
Werke in der seltenen Besetzung
Viola, Bass-Blockflöte und Cem-
balo sowie Stücke für Barock-
violine und Orgel. Zu hören ist
Musik der Komponisten Dario

Castello, Joseph Martin Kraus,
Carl Philipp Emanuel Bach und
Johann Christoph Friedrich
Bach. Die beiden letztgenannten
Komponisten sind Söhne von
Johann Sebastian Bach.

Sie und auch Kraus schrieben
ihre Musik im Stil der Vorklas-
sik, die eine Kunstepoche zwi-
schen dem Barock und der Wie-
ner Klassik gewesen ist und Ele-
mente von beiden aufweist. Aus-

führende sind Maria Hartmann
(Studentin der Akademie für
Alte Musik Bremen, Viola/Ba-
rock-Violine), Berit Hummel
(Stolzenau) und Kreiskantor
Hartmut Reußwig (Kirchenkreis
Nienburg, Flöte) sowie Kreis-
kantor André Hummel (Orgel/
Cembalo). Veranstalter der
Konzertreihe ist die Evangeli-
sche St. Jacobi-Kirchengemein-
de Stolzenau. DH

„Tierisch nah dran“
Die HamS verlost fünf Familienkarten für den Wildpark Müden/Örtze

Müden. Im idyllischen Tal der
Örtze liegt der Wildpark auf ei-
ner Fläche von über zehn Hek-
tar. Die meist einheimischen
Tiere präsentieren sich in natur-
belassenen und mit Bächen und
Teichen durchzogenen Gehe-
gen.

Auf der Tour durch den Park
können Groß und Klein auf ei-
gene Faust die einzelnen Kon-
taktgehege auf kurzen Wegen
zügig erreichen oder die Bewoh-
ner tierisch nah in den Flug-
schauen und Fütterungen erle-
ben.

Geöffnet ist der Wildpark
vom 1. März bis 31. Oktober von
9 bis 18 Uhr und vom 1. Novem-
ber bis 28/29. Februar von 10 bis
16 Uhr.

Tägliche Fütterungszeiten:!

• 14 Uhr Waschbären
• 16.15 Uhr Elche
• eine Fütterungstour beginnt

um 10.30 Uhr am Wildschwein-
gehege

Flugschauen der Eventfalk-
nerei:

• 12 Uhr und 15 Uhr
Im Juli und August findet im

Wildpark zudem jeden Freitag
und Sonnabend ab 18 Uhr ein
Grillabend statt.

Die Leserinnen und Leser der
Harke am Sonntag können mit
etwas Glück fünf Familienkarten
für den Wildpark Müden
gewinnen. Sie brauchen im Laufe

des Tages nur eine Email mit
dem Stichwort „Wildpark
Müden“ an die Adresse gewinn-
spiele@hams-obline.de zu
schicken.

Flugschauen, Führungen und ganz viele Tiere: Die HamS verlost 5 Familienkarten für den Wildpark Müden.
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Lustfeld

Ab einem Einkauf von 75 Euro* erhalten Sie
jeden Donnerstag einen
Einkaufsgutschein im Wert von 5 Euro!
* Gilt nicht für Leergut, Tabakwaren, Telefonkarten, Zeitschriften, Bücher, Müllbeutel der Stadtwerke. Warengutschein. Keine Barauszahlung möglich.

0.55Aus ununserer
Käsebedienungstheke:Käsebedienundienungstheke:
Gouda
holl. Schnittkäse, sahnig mild im Geschmack,
48% Fett i.Tr.
100g

NEUNEUNEU
Ofenfrische Brötchen / Schrippen
Stück

3.49
Thüringer Mett / Hackepetkepeter
mild gewürzt, vielseitig verwendbarmild gewürzt vielseitig verwendbarndbar
1kg

Geräucherte Forelle
goldgelb aus dem Rauch
100g = 1.66
mind. 180g Stück

0.09

2.99NEUNEUNEU

Kommen Sie
uns besuchen.

auf Bier

MONTAG

10%
21.07.2014

auf Wein

DIENSTAG

10%
22.07.2014

auf Wurst in Bedienung

MITTWOCH

10%
23.07.2014

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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In Kürze

SV BE Steimbke. Die
C-Jugendfußballer messen
sich heute mit dem Bundesli-
ga-Nachwuchs von Hannover
96. Das U15-Team von Trainer
Heiner Schwarck empfängt
die U14 der „Roten“ (mit dem
Markloher Zugang Moritz
Dittmann) um 11 Uhr auf dem
Platz des SC Marklohe an der
Badeanstalt; der SCM
erklärte sich spontan zur
Austragung bereit, da in
Steimbke nicht gespielt
werden kann. DH

Holtorfer SV. Heute findet
von 11 bis 17 Uhr der „HSV-Fa-
mily-Day“ statt. Geboten wird
ein Bungee-Trampolin oder
Fußball-Golf. Die Künstlerin
Inge Müller will mit den
Besuchern ein riesengroßes
Bild malen. In der Sporthalle
wartet die Kletterwand und
das Kistenstapeln. Auch die
neue Airtrackbahn wird
vorgestellt. Sportschuhe also
nicht vergessen. Getränke
und auch „ein Mittagessen“
werden bereitgehalten. DH

MSC Steyerberg. Heute
steigt im Ortsteil Reese der
siebte Lauf des Niedersach-
sen-Cups im Motocross. Es
werden über 140 Fahrer
erwartet. Beginn ist für die
Motorrad-Piloten um 8 Uhr
mit dem freien beziehungs-
weise Pflichttraining. Um
11.30 Uhr folgen die ersten
Läufe. Gegen 18.50 Uhr ist die
Siegerehrung vorgesehen. bro

Die Fußball-Weltmeister-▶
schaft in Brasilien hat
Appetit auf mehr gemacht.
Da stieg die Vorfreude auf
Duelle in unserer Region.
Und in zwei Wochen geht es
mit der ersten Runde im
Bezirkspokal schon wieder
richtig los. Am Wochenende
danach gibt es die ersten
Punktspiele – und die
Teams aus der Bezirksliga
dürfen sich auf eine
interessante Neuerung
einstellen: Ein Bezirksliga-
Spieler muss nach seiner
fünften Gelben Karte für ein
Spiel aussetzen. Eine
Gelb-Rote Karte zieht wie in
der Bundesliga ebenfalls
eine Matchsperre nach sich;
lediglich für den Pokal wäre
dieser Spieler noch frei.

Ich kann die Einführung
dieser Regelung nur
begrüßen, wenngleich sie
für die Harke-Sportredak-
tion ebenfalls eine neue
Aufgabe mit sich bringt.
Schließlich wollen wir den
Überblick behalten und
werden die Verwarnungen
fortan Woche für Woche in
einer Liste notieren; es sei
denn, der DFB liefert uns
die Daten. Unsere Vor- und
Nachberichte könnten
zukünftig Sätze beinhalten
wie „Max Mustermann
dürfte morgen geschont
werden, damit er sich vor
dem Spitzenspiel am
Wochenende darauf nicht
seine fünfte Gelbe Karte
einhandelt“ oder „Durch
ein überflüssiges Foul an
der Mittellinie kassierte
Fred Feuerstein die
Ampelkarte – dafür muss
er nächste Woche einmal
aussetzen.“ Die Kicker auf
Kreisebene können
aufatmen: Für sie ändert
sich nichts.

Mit
sportlichen
Grüßen

MATTHIAS BROSCH

Henning Auhage (links) und Holger Dettmer suchten sich bei 35 Grad Celsius ein schattiges Plätzchen an der Husumer Anlage. Nußbaum (3)

Pavel Jakunin nicht zu stoppen
Tennis: Bei den „Hiller Open“ gilt der gebürtige Weißrusse als Topfavorit auf den Titel der Herren 35

Rehburg/Husum. Bei den zwei-
ten offenen Nienburger Tennis-
meisterschaften hatte der Husu-
mer Kai Kunkel in seinem
Erstrundenmatch auf der hei-
mischen Anlage keine Chance
gegen Pavel Jakunin – 0:6, 0:6.
Bei der Herren 35 ist der Weiß-

russe bei den „Sport Shop Hiller
Open“ an Eins gesetzt, und in
Deutschland rangiert er auf
Platz 16 der DTB-Rangliste.

Organisator Marcel Hiller:
„Ohne die vielen Sponsoren und
die daraus entstehenden Preis-
gelder wären solche Topleute

nicht zu bekommen. Wilhelm
Holz und sein Team machen ei-
nen genialen Job – Respekt.“ Ja-
kunin zeigte sich nach seinem
Erstrundenmatch gegen Kai
Kunkel begeistert: „Die Anlagen
sind gut und hier herrscht eine
sehr familiäre Atmosphäre, das

gefällt mir. “ Kunkel hingegen
schimpfte im Laufe der Partie
mit sich selbst: „Du lässt dich
hier auf der eigenen Anlage ab-
schießen.“ Nach der schnellen
Niederlage ohne Punktgewinn
zeigte er sich aber einsichtig:
„Pavel spielt in einer anderen
Liga. Es ist schön, mal gegen sol-
che Kaliber zu spielen.“ Holger
Dettmer, Vorjahresfinalist der
Herren-Altersklasse 40, stieg am
Nachmittag ebenfalls in das Tur-
nier ein und hielt sich vorab vor-
nehmlich im Schatten auf.

Hiller schied bereits am Frei-
tag in der Qualifikation gegen
den ebenfalls für Husum spie-
lenden Henning Auhage aus
(2:6, 0:6). „Gegen Henning hatte
ich keine Chance“, gab Hiller
unumwunden zu. Auhage schei-
terte gestern dann in seiner ers-
ten Runde an Adrian Laege –
2:6, 0:6.

Bei strahlendem Sonnenschein
und gut 35 Grad Celsius tummel-
ten sich etliche Spieler auf den
Anlagen des RSV Rehburg, SV
Husum, des TC Loccum und des
TC BW Neustadt. Ein Shuttleser-
vice brachte die Spieler zu ihrem
jeweiligen Spielort, und dort
wurden sie mit Obst und Geträn-
ken versorgt. Hiller: „Das Wetter
macht einigen Spielern schon zu
schaffen. Man muss sich seine
Kräfte sehr gut einteilen.“ Bei
den Herren hinterließ Robin Ba-
ciulis einen tollen Eindruck an
den ersten beiden Turniertagen.

Für den Spieler vom TSV Haß-
bergen sieht Hiller eine sehr gro-
ße Chance auf den Gewinn der
Nebenrunde.

Am gestrigen Abend fand im
Anschluss an die vielen Turnier-
spiele die „Players Night“ im
Rahmen des 100-jährigen Jubi-
läums des Landesberger SV und
der Landesberger Feuerwehr
statt. Am heutigen Sonntag stei-
gen die Endspiele allesamt in
Rehburg. Dort laden Lounge-
Sessel und eine eigens aufgebau-
te Zusatztribüne zum Verweilen
der Zuschauer ein. hnKai Kunkel von SV Husum streckte sich vergeblich gegen das 0:6 und 0:6 in Runde eins.

Pavel Jakunin ließ nichts anbren-
nen und siegte souverän.

Sportfest auf der Tennisanlage des TC Liebenau
Bereits zum fünften Mal fand
zum Abschluss der diesjährigen
Kooperation des TC Liebenau
mit dem Kindergarten „Spatzen-
nest“ ein kleines Sportfest auf
der Anlage in der Schulstraße
statt. Auf einem von Trainer Igor
Balic vorbereiteten Spielepar-
cours zeigten die Mädchen und
Jungen, die nach den Sommerfe-
rien auf die Grundschule
wechseln, was sie unter seiner
fachkundigen Anleitung in einem
Halbjahr gelernt und welche
Fortschritte sie in ihrer Bewe-
gung und im Umgang mit

Spielgerät und Ball gemacht
haben. Die Kooperation mit dem
Kindergarten „Spatzennest“
trägt dazu bei, dass bereits die
Kleinen mit professioneller
Unterstützung an das Spielen
mit Bällen herangeführt werden
und Selbstdisziplin, Fairness und
Teamgeist als Werte und
Sozialkompetenzen vermittelt
bekommen.

Ihre sportliche Begeisterungs-
fähigkeit und Spielfreude zeigten
die Kinder nicht nur ihren Eltern,
sondern forderten insbesondere
die Väter zum Mitmachen auf.

Der Kindergarten bedankte sich
bei Balic und den Angehörigen
des TC mit einem gebastelten
Tennisschläger aus Bildern aus
dem Übungs- und Spielbetrieb.

Dank einiger Sponsoren soll
die Kooperation Club/Kindergar-
ten auch im nächsten Jahr
fortgesetzt werden. Nach genau
40 Jahren will der Tennisclub
auch weiterhin an dem Konzept
der Förderung von Kindern und
Jugendlichen festhalten. Mit
einem Sommerfest für Clubmit-
glieder und geladene Gäste wird
das Jubiläum im August gefeiert.
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HOYLAKE (sid). US-
Open-Sieger Martin Kay-
mer ist auch am dritten Tag
der 143. British Open im
Royal Liverpool Golf Club
hinter den Erwartungen zu-
rückgeblieben.

Bei wechselhaften Wet-
terbedingungen spielte der

29-Jährige aus Mettmann
auf dem Par-72-Kurs wie
am Freitag eine Runde auf
Platzstandard und konnte
mit 217 Schlägen nicht zum
vorderen Mittelfeld auf-
schließen. Angesichts von
vier Bogeys waren auch
zwei Birdies nicht genug.

AACHEN (sid). Die
deutsche Vielseitigkeits-
Equipe hat beim CHIO
in Aachen zum dritten
Mal in Folge den Na-
tionenpreis gewonnen.
Die Olympiasieger von
2008 und 2012 brachten
es nach Dressur, Sprin-
gen und Geländeritt auf
129,00 Punkte und ver-
wiesen Großbritannien
(152,40) und Frankreich
(164,60) auf die Plätze
zwei und drei. Der Ein-
zeltitel ging an Sandra
Auffarth (Ganderkesee).
Die Olympia-Dritte leis-
tete sich mit dem zwölf
Jahre alten Wallach Op-
gun Louvo nur 33,80
Minuspunkte. Ingrid
Klimke (Münster/40,20)
kam mit Escada auf
Rang zwei, Doppel-
Olympiasieger Michael
Jung (Horb/41,20) holte
im Sattel von Goldpferd
Sam Rang drei.

AACHEN (sid). Matthias
Rath klatschte beim Ausritt
seinen Trainer Sjef Janssen
ab und rief: „Das war noch
besser!“ Nach dem erneuten
Coup im Sattel des 14 Jahre
alten Millionenpferdes Totilas
beim CHIO in Aachen strotz-
te der 29-Jährige nur so vor
Selbstvertrauen: „Wenn man
bei den Richtern 84 Prozent
kriegt, was soll man dann sa-
gen. In vier Wochen bei der
WM ist das eine Medaille.“

Forsche Töne vom Kron-
berger, der sich bei seinem
Aachen-Comeback nach
zweijähriger Pause wegen
Erkrankung und Verletzung
bislang mit Sprüchen zurück-
gehalten hatte. Der starke
Vortrag im Special aber ließ
auch bei Rath Anzeichen von
Euphorie aufkommen: „Es
gibt ja immer etwas zu ver-
bessern, aber Totilas hat heute
super mitgemacht und auf die
Hilfen gehört.“ Unter den Au-
gen von Fußball-Weltmeister Matthias Rath erreichte eine Wertung von 84 Prozent.. Foto: Getty Images

HAMBURG (sid). Der frühe-
re Wimbledonsieger Michael
Stich sieht Youngster Alexan-
der Zverev in nicht allzu ferner
Zukunft in den Top Ten der
Tennis-Weltrangliste. „Wenn
er so weitermacht, dann 2016
oder 2017“, sagte Turnierdirek-
tor Stich am Rande des ATP-
Turniers in Hamburg: „Wenn

es früher ist, bin ich auch nicht
böse drüber.“

Obwohl Zverev von vielen
Experten als große Hoffnung
des deutschen Tennis gefeiert
wird, hat Stich nicht die Be-
fürchtung, der 17-Jährige kön-
ne abheben. „Ich glaube, er
lässt das nicht so sehr an sich
ran“, sagte der Wimbledon-

Champion von 1991. Zudem
sei man bemüht, Zverev gegen
allzu viel Lob abzuschirmen:
„Er soll auch nicht jeden Tag
hören, dass er das größte Ta-
lent ist. Er hat ein gutes Um-
feld und er freut sich über den
Erfolg. Von daher glaube ich,
das ganze Gerede interessiert
ihn gar nicht so sehr.“ Gene-

rell sieht Stich das deutsche
Tennis in keiner so schlechten
Position: „Was uns fehlt, ist
der Grand-Slam-Sieg.“ Zverev
sei noch „sehr jung, insofern
dauert das noch. Da kommt
auch zwischendurch mal wie-
der der Weg nach unten.Aber:
Potenzial, ein ganz Großer zu
werden, hat er.“

Thomas Müller und dessen
reitsportinteressierter Ehe-
frau Lisa ließ das Paar erneut
die komplette Weltspitze hin-

ter sich und darf sich für die
WM Ende August in der Nor-
mandie zu den Goldfavoriten
rechnen. Olympiasiegerin

Charlotte Dujardin (Groß-
britannien/83,157) hatte mit
Valegro als Zweite erneut das
Nachsehen. Auch Vize-Euro-

Stich sieht Zverev in den Top Ten: „2016 oder 2017“

„In vier Wochen bei der WM ist das eine Medaille“
Reiten: Matthias Rath triumphiert nach zweijähriger Pause mit Millionenpferd Totilas beim CHIO in Aachen

Equipe holt
Nationenpreis

Kaymer erneut mittelmäßig

pameisterin Helen Langeha-
nenberg (Billerbeck/82,078)
mit Damon Hill, bislang die
Nummer eins in der deutschen
Dressur, musste auf Platz drei
eine erneute Ernüchterung
hinnehmen.

„RIESIGE FREUDE“

„Valegro kam als Olym-
piasieger hierher, war zwei
Jahre ungeschlagen und jetzt
- einfach unglaublich“, sagte
Raths Stiefmutter Ann Kath-
rin Linsenhoff, selbst 1988 in
Seoul Olympiasiegerin in der
Dressur. „Das ist eine riesige
Freude. Er hat in den schwie-
rigen zwei Jahren enormes
Durchhaltevermögen gezeigt
und war so fleißig“, sagte Lin-
senhoff, Mitbesitzerin des
Hengstes. 2010 hatte Paul
Schockemöhle das teuerste
Dressurpferd der Welt für ge-
schätzte zehn Millionen Euro
nach Deutschland gehört.

Zweiter bei Majka-Sieg: Tour-Dominator baut Vorsprung aus
Tour de France: Vincenczo Nibali musste sich auf der zweiten Alpen-Etappe mit Bergankunft in Risoul mit Platz zwei hinter Rafal Majka begnügen

RISOUL (sid). Vincenczo Ni-
bali ist auf seinem Weg zum
ersten Tour-Sieg kaum noch
aufzuhalten. Der italienische
Dominator der 101. Frank-
reich-Rundfahrt musste sich
auf der zweiten Alpen-Etappe
mit Bergankunft in Risoul
zwar mit Platz zwei hinter
Überraschungssieger Rafal
Majka (Polen/Tinkoff) begnü-
gen, baute seinen Vorsprung
in der Gesamtwertung aber
weiter aus.

Mit stolzen 4:32 Minu-
ten führt Nibali nun auf den
zweitplatzierten Spanier Ale-
jandro Valverde (Movistar).
Nur ein schwerer Einbruch in
den Pyrenäen kann den Sizili-
aner vom Astana-Team noch
den ersehnten Triumph bei
der Grande Boucle kosten.

Der 29 Jahre alte Nibali,
der am Freitag in Chamrousse
seinen dritten Tagessieg in

Vincenzo Nibalis Astana-Team: Mitgestalter der Doping-Vergangenheit
CHAMROUSSE (sid). Vin-
cenzo Nibali gibt sich gerne als
Saubermann. In seinem Team
Astana tummeln sich aber ei-
nige Radsportgrößen der Do-
pingära, allen voran Eigner
Alexander Winokurow.

Der Tag musste kommen,
die Fragen waren unausweich-
lich. Vincenzo Nibali wusste
das und war darauf vorberei-
tet. „Es ist doch normal“, sag-
te der bisherige Patron der
101. Tour de France, als er in

Saint-Étienne auf die Glaub-
würdigkeit seiner Leistungen
und seines Teams Astana an-
gesprochen wurde.

„HEiSSES THEMA“

„ich hatte dieselben Fragen
letztes Jahr beim Giro und in
Trainingslagern. Es ist natür-
lich ein sehr heißes Thema,
aber ich denke auch, dass es

ein Teil der Vergangenheit ist“,
so Nibali.

Einer Vergangenheit, über
deren tiefe Abgründe mittler-
weile vieles bekannt ist, deren
Mitgestalter sich aber auch
in der Führung seiner Mann-
schaft wiederfinden. Sport-
direktor Giuseppe Martinel-
li war 1998 der Kopf hinter
dem Tour-de-France-Sieg von
Marco Pantani, stand 2002 an
der Spitze des Saeco-Teams,
das nach einem Dopingver-

gehen des Kapitäns Gilberto
Simoni von der Tour ausge-
schloseen wurde. Edelhelfer
Michele Scarponi saß Doping-
sperren ab wegen seiner Ver-
bindungen zu Blutpanscher
Eufemiano Fuentes und „Dot-
tore Epo“ Michele Ferrari.

Und dann Alexander Win-
okurow, im übrigen ein alter
Vertrauter Ferraris. Der ge-
schäftige Kasache ist der un-
eingeschränkte Chef im Ring
und ein erwiesener Blutdoper.Alexander Winokurow ist ein überführter Blutdoper.

Rafal Majka setzte sich nach 177 km in Risoul mit 24 Sekunden Vorsprung durch. Fotos: Getty Images

diesem Jahr gefeiert hatte,
war auf dem Schlussanstieg
erneut fulminant angetreten,
kam aber nicht mehr ganz an
Majka heran. Der Pole, letz-
ter „Überlebener“ einer gro-
ßen Fluchtgruppe, rettete 24
Sekunden Vorsprung auf den
heranfliegenden Nibali ins
Ziel und durfte sich im Ziel
sogleich über einen Glück-
wunsch-Tweet seines verletzt
ausgestiegenen Kapitäns Al-
berto Contador freuen.

„Siiiiiiii! ich bin so happy“,
schrieb der Spanier, der am
Montag einen Schienbein-
bruch erlitten hatte. Majkas
exzentrischer Teamchef Oleg
Tinkow hatte Tränen in den
Augen. „Das ist alles sehr
emotional. Wir haben erst Al-
berto verloren und heute die-
sen großartigen Sieg gefeiert“,
sagte der russische Millionär.
Beim 177 km langen Ritt über

die mythischen Alpenpässe
Lautaret und izoard - das le-
gendäre und im Jubiläumsjahr

2013 zweimal bewzungene
Alpe d‘Huez wurde auf dem
Weg dorthin „links liegen“

gelassen - war Nibali stets
Herr der Lage, ließ sein Team
für sich arbeiten und fuhr am

Schlussanstieg erneut wert-
volle Sekunden auf seine Kon-
kurrenten heraus.

Die Bergwertung auf Col
d‘izoard, mit 2360 m das Dach
des diesjährigen Tour, und da-
mit das im Andenken an den
Tour-Begründer ausgefahrene
„Souvenir Henri Desgran-
ge“ sicherte sich der Spanier
Joaquim Rodríguez (Katjus-
cha) als Spitzenmann der ur-
sprünglich 17-köpfigen Ausrei-
ßergruppe um Majka.

Auf der Schussfahrt hinab
vom izoard machte sich Spit-
zen-Abfahrer Nibali mit viel
Risiko und teilweise über 100
km/h an die Verfolgung des
Ausreißer und sprengte damit
das verbliebene Feld. Eine
Minute Vorsprung nahmen
die nur noch elf Flüchtlinge
mit ihn den Schlussanstieg -
bis auf Majka wurden sie alle
geschluckt.
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HOCKENHEIM (sid). Die
Überraschung und das Sor-
genkind des Jahres sprechen
deutsch: Für Nico Hülken-
berg und Adrian Sutil hat
sich die Saison nach ihrem
Cockpit-Tausch völlig unter-
schiedlich entwickelt.

Die Bilanz vor demRen-
nen in Hockenheim ist ver-
blüffend. Hülkenberg zählt

mit dem kleinen Force-In-
dia-Team zu den Überra-
schungen der Saison, Sutil
und der punktlose Traditi-
onsrennstall Sauber sind zur
Jahreshälfte dagegen das
Sorgenkind der Königsklas-
se.

„Ich bin sehr zufrieden
da, wo ich gerade bin“, sagte
Hülkenberg daher bei Auto,

über die Zukunft mache er
sich keine Gedanken.

Weniger Grund zur Freude
hat seit Monaten Sutil, der
Gräfelfinger reist mit trüben
Aussichten an die Rennstre-
cken dieser Welt. Denn der
Sauber-C33 ist kein konkur-
renzfähiges Auto und muss
sich mit den Hinterbänklern
herumschlagen.

Grundstein für ersten Sieg auf deutschem Boden gelegt
Formel 1: Spitzenreiter Nico Rosberg profitiert von einem Unfall seines Stallrivalen Lewis Hamilton und holt in Hockenheim die Pole Position

HOCKENHEIM (sid). In
der Hitze von Hockenheim
hat WM-Spitzenreiter Nico
Rosberg den Grundstein für
seinen ersten Formel-1-Sieg
auf deutschem Boden gelegt
und dabei auch von einem
spektakulären Unfall seines
Stallrivalen Lewis Hamilton
profitiert. Rosberg brannte im
Qualifying zum Großen Preis
von Deutschland (heute, 14.00
Uhr) in 1:16,540 Minuten die
beste Zeit in den fast 60 Grad
heißen Asphalt.

Hamilton (1:18,683) kostete
ein Bruch der Bremsscheibe
dagegen die Chance auf die
Pole Position, der Engländer
muss von Rang 15. ins Rennen
gehen - und Rosberg könnte
seinen WM-Vorsprung von
derzeit vier Punkten (165:161)
auf den Teamkollegen am
heutigen Sonntag deutlich
ausbauen.

„Ich hätten einen offenen
Kampf mit Lewis lieber ge-

Im Zeichen von König Fußball
HOCKENHEIM (sid). Sebas-
tian Vettel warf einen neugie-
rigen Blick auf Nico Rosbergs
„WM-Helm“ und schüttel-
te den Kopf: Weil die FIFA
dem Mercedes-Piloten nicht
erlaubte, ein Bild des WM-
Pokals zu tragen, müssen nun
vier Sterne und die Deutsch-
land-Flagge als Hommage an
den Triumph der Löw-Truppe
genügen.

Beim heutigen Heimrennen
werden die beiden deutschen
Top-Fahrer sicherlich wieder
andere Sorgen haben.

„Es ist schade, weil es cool
aussah“, ärgerte sich Ros-
berg noch ein wenig über
die Klebearbeiten an seinem
schwarz-goldenen Helm,
„aber den Stern werde ich
nicht ersetzen, der gehört
uns.“ In der Gesamtführung

liegt der Deutsche nur noch
vier Punkte vor seinem Stall-
rivalen Lewis Hamilton (Eng-
land), und nicht nur Rosberg
hofft auf einen Schub durch
die restliche Fußball-Eupho-
rie in Hockenheim.

„Die Leute haben ja noch
alle ihre Deutschland-Flag-
gen, von denen hoffentlich
viele zu sehen sein werden“,
sagte Vettel.

Hülkenberg und Sutil vor dem Heimrennen

Mit einem Sieg könnte Nico Rosberg (Foto) seinen Punkte-Vorsprung auf Lewis Hamilton deutlich ausbau-

en. Foto: Getty Images

1. Nico Rosberg
2. Valteri Bottas

3. Felipe Massa
4. Kevin Magnussen

5. Daniel Ricciardo
6. Sebastian Vettel

7. Fernando Alonso
8. Daniil Kwjat

9. Nico Hülkenberg
10.Sergio Perez

11. Jenson Button
12. Kimi Räikkönen

13. Jean-Eric Vergne
14. Roman Grosjean

15. Lewis Hamilton
16. Adrian Sutil

17. Esteban Gutierrez
18. Jules Bianchi

19. Pastor Maldonado
20. Kamui Kobayashi

21. Max Chilton
22. Marcus Ericsson

So STARTEn SIE

habt, aber für mich ist es natür-
lich trotzdem ein fantastischer
Tag“, sagte Rosberg nach sei-

ner fünften Pole beim zehnten
Saisonrennen: „Für heute gibt
es noch keine Punkte, aber es

ist schon sehr gut gelaufen.“
Hamilton konnte zumindest
gesundheitlich Entwarnung

geben. „Der Fuß ist nur ein
bisschen geprellt, das Übliche,
wenn man in die Reifenstapel
knallt. Aber ich kann morgen
fahren und will versuchen,
ein paar Plätze gutzumachen“,
sagte der 29-Jährige.

„ALLES DRIn“

Titelverteidiger Sebastian
Vettel (Heppenheim/1:17,577)
holte lediglich den sechsten
Startplatz. „Wir haben uns das
ganze Wochenende schwer ge-
tan, die Reifen optimal zu nut-
zen, aber sonst läuft es ganz
gut“, sagte der Hesse: „Morgen
ist alles drin, ich werde alles
geben. Der Grundspeed ist
da, im Rennen macht sich das
vielleicht ein bisschen kons-
tanter bemerkbar als auf einer
Runde.“

Allerdings musste sich der
Red-Bull-Pilot nicht nur dem
starken Williams-Duo Valtte-

ri Bottas (Finnland/1:16,759)
und Felipe Massa (Brasili-
en/1:17,078) auf den Rängen
zwei und drei geschlagen ge-
ben. Auch Daniel Ricciardo
(Australien/1:17,273) landete
als Fünfter erneut vor Vettel.

LEIPZIG (sid). Zlatan Ibra-
himovic konnte bei seinem
Auftritt mit Paris St. Ger-
main in Leipzig nur wenig
überzeugen. Der schwedi-
sche Superstar unterlag mit
den Franzosen beim Zweitli-
gisten RB 2:4.

Zlatan Ibrahimovic war
noch nicht in Torlaune.
Frisch aus dem Urlaub ange-

reist, schlich der schwedische
Superstar in der Leipziger
WM-Arena eher lustlos über
den Platz. Von seiner Geni-
alität war nichts zu sehen,
eigentlich war er nicht mal
in Fußballlaune. „Ich muss
konditionell noch zulegen,
ansonsten war es ganz okay“,
befand Ibrahimovic trotz-
dem. Im Trikot des französi-

schen Meisters Paris St. Ger-
main stand er 45 Minuten
auf dem Rasen, dann war der
glanzlose Auftritt auch schon
vorbei.

nIchT dRAMATISch

die überraschende 2:4
(2:1)-Pleite der Pariser beim

Fußball-Zweitligisten RB
Leipzig sei nicht weiter dra-
matisch, meinte Ibrahimovic
später: „Für uns geht es ganz
normal weiter.“ Immerhin
fehlten bei Paris St. Germain
noch die elf WM-Teilnehmer,
doch ohnehin waren die Fans
fast ausschließlich wegen
Zlatan Ibrahimovic gekom-
men.

Erneute WM-Nullnummer für deutscher Fechter
KASAN (sid). Die deutschen
Fechter müssen bei der WM
in Kasan weiter auf die erste
Medaille warten. Als letzter

Reindl neuer DEB-Präsident

Franz Reindl ist neuer Präsident des Deutschen Eishockey-Bundes

(DEB). Der Ex-Nationalspieler wurde auf der Mitgliederversammlung

des Verbandes gestern in Frankfurt/Main mit 73,5 Prozent der Stimmen

zum Nachfolger von Uwe Harnos gewählt. Der bisherige Amtsinhaber,

der dem DEB seit 2008 vorgestanden hatte, verzichtete auf eine erneute

Kandidatur. Der 59-jährige Reindl war bis 2011 DEB-Sportdirektor und

bis vor wenigen Wochen Generalsekretär des Verbandes. Der Olym-

pia-Dritte von 1976 hatte sich Ende Mai zu einer Kandidatur entschlos-

sen. Während der WM in Minsk hatten sich viele Vereine für den Gar-

mischer stark gemacht. Harnos hatte zu Beginn der Versammlung seine

Kandidatur zurückgezogen. „Die Entscheidung habe ich am letzten

Wochenende der WM in Minsk getroffen“, erklärte der Rechtsanwalt

aus Kaufbeuren, der seit 2002 dem DEB-Präsidium angehörte, in einer

Sitzungspause: „Die letzten zwei Jahren waren hart und haben un-

glaublich viel Kraft gekostet.“ Harnos, der in den letzten Jahren harsch

kritisiert wurde, nannte auch gesundheitliche Gründe. „Aufgrund des

Stresses hat der Körper deutliche Warnsignale gesendet“, sagte er, „ich

habe mich entschieden, den Stress zu minimieren!“

Sebastian Bachmann (Foto) verlor gegen den Russen Timur Safin. Fotos: Getty Images

Deutscher verpasste Florett-
fechter Sebastian Bachmann
(Tauberbischofsheim) am
zweiten Entscheidungstag den

Sprung aufs Podest nur knapp.
Der 27-Jährige verlor im Vier-
telfinale gegen den Russen Ti-
mur Safin 12:15. Am Sonntag

enden die Einzelwettbewerbe
mit den Entscheidungen im
Degen.

„Insgesamt waren die Leis-
tungen nicht schlecht. Aber es
fehlt eben die Medaille“, sagte
Sportdirektor Sven Ressel.
„Es war ein hervorragendes
Turnier von Sebastian“, sagte
Bundestrainer Uli Schreck,
dem vor allem einige Kampf-
richterentscheidungen mssfie-
len: „Man hat gesehen, dass
man in Russland gegen einen
Russen, wenn es um die Me-
daillen geht, klar benachteiligt
wird.“

der viermalige Einzel-
Weltmeister Peter Joppich
musste bereits in der zweiten
Runde das Aus hinnehmen.
der 31-Jährige verlor deut-
lich mit 6:15 ebenfalls gegen
Bachmann-Bezwinger Safin
und kam nur auf Platz 20.
der deutsche Meister Moritz
Kröplin unterlag in der ersten
Runde dem erfahrenen Fran-
zosen Erwan Le Pechoux 3:15.

Lustloser Ibrahimovic verliert mit PSG in Leipzig
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Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

BABY BROWN SHUGAR und 20 heissen Girls

Sa. 26.7.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 26.7.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

7%'-%*3& &&"$$ $.(,2*15 4827563!73
482+ (*-1,/0 9% #.--(')84/*!'%& !!$#"

6.'&*!#+)0/, 20"!

ER, 48, dom., sucht dev. SIE auch
älter, % (01 60) 6 90 87 67

Liebevolle Hausbesuche, gerne die
reiferen Herren. Naturspiele,
Zungenküsse, Köpfchenmassage,
und Alles, was uns beiden Spaß
macht! % (01 73) 7 42 64 47

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Verkäufe

Elektr. Rasenmäher Schnittbr. 46
cm, 100E , für Singles geeignet:
freist. neuer E-Herd (4Pl.),
120E , neuer Kühlschrank,
120E . % (0174)8043405 ab 19h

Kühl-/Gefrierkombination AEG
Santo, Mod. S40 34 K GE X,
Vol. 336 Ltr., Gefriervol. 92 Ltr.,
umständehalber zu verk. 30,- E ,
% (0 15 77) 5 76 01 72

e-bike (Pedelec) Giant Twist
Aspiro RS 0 30 Gang
Shimano,
NP 2.499,- €, 1 Jahr alt,
Kaufpreis 1.500,- €,
% (01 78) 6 08 91 42

Miele,
Waschmaschiene und Wä-
schetrockner, älter
% (0 15 22) 7 46 39 87

20er Klappfahrrad mit weitem
Einstieg, blau-met., 60,- €,
% (0 57 65) 4 20

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Old Chapel Five
- Haßbergen -- Haßbergen -
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Na Fianna
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Mr. Moonlight
- Nienburg -- Nienburg -
5>UMDE><
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23. Singing Pub
- Irish-Scottish-Folk & more-Festival -

26.07.2014
13 0O; C :L)R V+<RLLR %+8*R;PR@

Erstmals 2014 Liveband aus Dublin/Irland!
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Vorverkauf: Sparkasse + Volksbank Haßbergen + www.hassbergen.de + Abendkasse

Open-Air-Livekonzert mit:

- Irish-Scottish-Folk & more-Festival  -

Open-Air-Livekonzert mit:Open-Air-Livekonzert mit:
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DIE HARKE
am Sonntagam Sonntag

Dank einer großzügigen Spen-
de der Firma Frank Mahlstedt
Kfz-Reparaturen aus Ubben-
dorf konnte die Rhönradab-
teilung des TuS Hoya einen
Satz neuer Trainingsjacken in
Empfang nehmen. Die Jacken
tragen neben Spender- und

Vereinslogo auch den individu-
ellen Namen der Sportler. Vol-
ler Stolz präsentieren Übungs-
leiterin Tina Görtmüller und
Firmeninhaber Frank Mahl-
stedt die neue Sportbeklei-
dung im Kreise der Turner.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Neue Trainingsjacken für die
Rhönradabteilung des TuS Hoya

Bauch-
speck
weg

2 Kleidergrößen
in nur 12 Wochen

Der
Pflanzen-
Komplex
gegen
Bauchfett

Zur diätetischen Behandlung
von Übergewicht (BMI > 25)
mit vermehrtem Bauchfett.

Alsiroyal®
Figura
Fatburner

Ihr Vollwertprofi in:
Nienburg, Georgstraße 19, Tel. (05021) 17500

Bauchspeck weg – die Abnehm-
waffe gegen Bauchfett

Rettungsringe im Bauchbereich sind
besonders hartnäckig. Dagegen hilft
der Alsiroyal® Figura Fatburner, der zu
Recht als Reform-Produkt des Jahres
2014 ausgezeichnet wurde. Weil er
gezielt dort wirkt, wo Abnehmen am
schwierigsten ist.

Gezielt gegen Bauchfett
Das körpereigene Enzym „Phospho-
diesterase“ bewirkt, dass sich Fett
besonders hartnäckig am Bauch und
auf den Hüften hält. Denn es verlang-
samt dort den Fettabbau. Die spezi-
ellen Pflanzenstoffe im patentierten
Wirkstoff-Komplex des Alsiroyal®
Figura Fatburners sind in der Lage,
das körpereigene Enzym zu hemmen,
so dass der Körper vermehrt auf die
Energiereserven an Bauch und Hüfte
zurückgreift und diese verbrennt.

Zwei Kleidergrößen weniger in
nur 12 Wochen
Eine nach strengen Richtlinien durch-
geführte klinische Studie hat gezeigt,
dass die Pflanzenstoffe aus Orange,
Blutorange und Grapefruit plus Gu-
arana die idealen Bauchfettverbren-
ner sind. Bei allen männlichen und
weiblichen Teilnehmern der Studie

reduzierte sich der Bauch- und Hüft-
umfang in nur 12 Wochen deutlich: Im
Durchschnitt konnten 2 Kleidergrößen
weniger erzielt werden! Und das, ob-
wohl sie sich ganz normal ernährten
und nur mäßig Sport trieben.

Zusätzlich Kalorien sparen –
ohne zu hungern.
Wer noch effektiver abnehmen möch-
te, für den gibt es mit dem neuen
Alsiroyal® Fatburner Diät-Drink eine
Trink-Mahlzeit für eine gewichtskon-
trollierende Ernährung. Mit seinen
komplexen Kohlenhydraten aus Hafer-
vollkorn und seinem hohen Proteinge-
halt schmeckt der Alsiroyal® Fatburner
Diät-Drink sehr gut, sättigt langan-
haltend, kurbelt den Stoffwechsel an,
aktiviert die Fettverbrennung und un-
terstützt zusätzlich die Wirkung der Al-
siroyal® Figura Fatburner Kapseln. Da
alle wichtigen Nährstoffe und selbst
wertvolle Pflanzenöle bereits enthalten
sind, muss der neue Diät-Drink nur
in fettarme Milch eingerührt werden.
Durch die einfache Zubereitung lassen
sich ganz leicht ein bis zwei Mahlzei-
ten am Tag ersetzen, um entweder
noch mehr Gewicht zu verlieren oder
das Gewicht auf Dauer zu halten.

€ 16,99

PR-Anzeige

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Stellenangebote

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/inMitarbeiter/in
für Zustelltätigkeitfür Zustelltätigkeit

Essern-
Osterloh
zum nächstmöglichen Termin

Liebenau
Urlaubsvertretung August

Loccum
Urlaubsvertretung August

Nienburg
Urlaubsvertretung August

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Praxis für PhysiotherapiePraxis für Physiotherapie

Violetta B. Müller
Hannoversche Str. 4, 31582 Nienburg

Tel. (0 5021) 91 26 44
physiopilates-nienburg@web.de

Sommerangebot

Pilates für Anfänger
Mi., 13., 20., 27. August um 18.15 Uhr

Do., 14., 21., 28. August um 8.45 Uhr

Anmeldung bis zum 25. Juli 2014,

weitere Informationen in der Praxis.

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Ankäufe

Kaufe Hirschgeweihe, Hirschmes-
ser, Eisenbahnen (0 42 38) 13 82

Eisenbahnfreunde
suchen...
Modelleisenbahnen & Modell-
fahrzeuge, bitte alles anbieten
von Groß - klein
( alle Spuren)
% (01 51) 70 80 05 77

Alte Militärsachen gesucht
z.B. Uniform, Orden, Dolch, Fo-
toalben, Urkunden, Helme, Ja-
cke, Mütze, Ärmelband, Reser-
vistenkrug, Pickelhaube, Besitz-
zeugnisse, Dokumente usw.
% (01 73) 2 50 83 36

Kaufe alles vom Militär, Dolche,
Orden, Säbel, Uniformen, Flie-
gerpokal; Geigen (0 42 38) 13 82

Waschbetonplatten 50×50 ges.
% (01 72) 4 02 01 62

Kaufe Instrumente, Pelzmäntel,
Möbel, Bernsteinketten, Münzen
aller Art, hochwertige Arm-
band- u. Taschenuhren, Altgold,
handgeknüpfte Teppiche, Silber-
schmuck,% (0 15 20) 3 38 21 95

Tiermarkt Verkauf

Zwergpinscherwelpen zu verkau-
fen, geimpft, gechipt, mit EU-
Ausweis, % (01 60) 92 80 23 39

www.hufschmied-nienburg.de
Hufe ausschneiden, korrigieren,
kürzen - kein Beschlag.
% (01 57) 30 14 92 24

Schweizer Sennen/Dobermann-
Welpen abzugeben.
% (01 75) 6 06 55 11

Kois zu verkaufen,
% (01 76) 46 53 34 65

Entlaufen/Zugelaufen

Zutraulicher, junger Kater
Rm. Bürgerpark, seit 20. Mai

gesucht, BELOHNUNG! Tel.
(0 50 21)91 88 16 od.
(01 76) 51 95 68 98

Verloren

Am 15.07. Handtasche mit allen
Papieren verloren, bitte drin-
gend um Rückgabe der Papiere
(auch anonym per Post),
% (01 74) 8 33 32 73

Ferienhäuser

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Ostsee/Schlei: komf. Fewo´s ab
249 E/Woche % (0 42 45)96 32 93

Nr. 382012

TV-PROGRAMM

FÜR UNTERWEGS:

rtv.de/App

Das Fernsehmagazin Ihrer Zeitung

22.9.–28.9.

Ihre Gewinnchance

Traumauto für

Sie: Audi A 4
Das große rtv-Preisrätsel

Der Ruhrpott-„Tatort“

Schimis Erbin

im Interview
Wir sprachen mit Aylin Tezel

SEITE 8 „Es packt
einen“
Vor zehn Jahren erregte „Der Fall

Jakob von Metzler“ die Gemüter.

Jetzt hat das ZDF das Drama

verfilmt. ROBERT ATZORN spielt

sehr engagiert den Mann, der dem

Entführer Folter androhen ließ.

rtv sprach mit ihm

SEITE 6

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

IMMER WIEDER
FREITAGS ...
... erhalten unsere Leser das
informative RTV-Magazin zusätzlich
zum täglichen Fernsehprogramm in
ihrer Heimatzeitung.

Neben der TV-Übersicht bekommen
sie Preisrätsel, Kochrezepte,
Reisetipps und jede Menge
Unterhaltung.

Annahmeschluss
… für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr am Vortag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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! Ebenerdig, offenes und geschmackvolles
Wohnen m. moderner Ausstattung, hoch-
wertige EBK, stilvolle Bäder, bodentiefe Fens-
ter, elektrische Jalousie, geschmackvolle Ter-
rasse, Carport, Gartenhaus u.v.m., gepflegtes
Areal, (Energiepass, Energieverbrauch: Gas, 107,5 kWh/(m2a) KfW 55

V.B. bei Kauf oder auch Mietkauf möglich! Vereinbaren
Sie einfach eine Besichtigung mit uns.

# Stolzenau, interessante gewerbliche Lager-
fläche, ca. 9000 m² gepflasterte Freifläche,
bei Bedarf können auch Hallenflächen zur Ver-
fügung gestellt werden. ca. 230 m². Das Areal
ist komplett eingezäunt. Miete o. auch Kauf möglich.

" Wir suchen dringend im Auftrag, nördlich vom LK Nien-
burg,einenlandwirtschaftlichenHofo.Resthof,m.ca.5ha
Ackerland.
Bitte alles anbieten, auch renovierungsbedürftige Anwesen.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Dieses geräumige,
solide Wohnhaus
bietet Wohnraum im EG
und im DG, gewisse
Modernisierung nötig,
Haus ist von außen
verblendet, Kunststoff-
fenster, Rollläden, Wintergarten mit Blick in
die Natur. Zusätzlich Stallanbau, Scheune,
2 Garagen auf 1857 qm Grundstück, kann
noch bebaut werden. Ländliche Lage in
31638 Stöckse. KP 97000,– € + NK VHS
Energieausweis in Bearbeitung

Ideal für Ihre
Familie und Ihr
Gewerbe
Ländlich gelegen,
günstig im Preis.
Ölheizung aus 2005, Energiebedarf 267,3 kWh/(m2a)

Geräumiges Wohnhaus, Büro und Lager-
flächen auf 2800 qm, KP 73 000,– €

EFH „zum Verlieben“, jung, modern,
ruhige Lage in SG Heemsen

Wir suchen für Kunden dringend:
EFH, DHH, ETW, Baugrundstücke,
Wald, Grünland, Ackerland zur Pacht
oder zum Kauf.

31627 Rohrsen · Am Büschen 9
Tel. (0 50 24) 13 47 · Fax 15 95
www.kochs-immobilien.de

Scheune zu vermieten
in 31604, ca. 190 qm,
Tel. 0157/37566905

B6-Berenbostel
400 m² Ausstellung,
"$$$ *! .(&,)#'-+,%
8 Meter Pylone,
(neben Tamoil und Burger King)

zu vermieten
0 50 32 / 6 73 21

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Eigentumswohnungen

ETW in Nbg., Innenstadt- u.
Bahnhofsnah, Wfl. 70 m², 3½ Zi.,
Hochparterre, ideal f. junge
Leute od. als Renditeobjekt v.
Priv. 70 000,-E % (0172)45732 43

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Gandesbergen: gepfl. EFH,
Bj. 1968, 5 ZKB, G-WC, 121 m²
Wfl., Garage, Terr., Vollkeller,
schöner Garten, 900 m² Grdst.,
Ölhzg., Energieausweis E, 155,4
kW/h, von privat zu verkaufen,
129 900,- € % (0 42 54) 18 21

Suche EFH
Junge Fam. sucht EFH in
Marklohe/Lemke o. Oyle zum
kaufen o. mieten.
% (0 50 21) 9 03 60 56

Liebenau: Großes Einfamilien-
haus zu verkaufen. Besichtigung
nach Absprache.% (05108)4999

Petershagen/Heimsen: sehr gepfl.
Winkelbungalow in Klinker,
ruh. Lage (Sackgasse), viel
Platz, 6 Zi., 2 Bä., 2 Gä-WC,
2 Terra., Grg., Carport, Keller
voll ausgeb., Preis VB.
% (0 57 22) 9 09 28 44

Schönes Einfamilienhaus zu verk.,
ideal für Familie mit Kindern,
am Wald gelegen, ca. 200 m²
Wohnfläche auf 1.323 m²
Grdstk., Sarningh.-Gem. Steyer-
berg, Preis VS, Bj. 1988, Anfra-
gen unter % (0 57 64) 8 84 99 14

Von privat renov. Reihenmittel-
haus in Stolzenau zu verkaufen,
105 m², 4 Zi., EBK, Gäste-WC,
Kaminofen, Wannenbad m.
Whirlpool, % (0 50 21) 860 33 91

Baugrundstücke

Baugrundstück in Oyle, 820 m²,
voll erschlossen, von privat,
Pr. VB, % (0 50 21) 9 03 50 07

Verpachtungen

Ackerland gesucht
Junges landwirtschaftliches
Unternehmen sucht Acker-
flächen zu pachten. Wir rufen
zurück wenn nicht erreichbar!
% (0 42 73) 9 33 61 91

Immobilien-Gesuche

Immobilienmarkt/Gesuche

Gründstuck gesucht in Nienburg
u. Umgebung 1200-1300 qm,
bebaut od. unbebaut.
% (01 57) 31 36 06 03

Vermietungen

Möbl. Kleinstwohnung in Nbg. u.
möblierte Zimmer in 2er WG an
Berufstätige, Studenten u. Sol-
daten, Wochenendfahrer. einschl.
PKW-Einstellplatz.
% (0 50 21) 51 55

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Apartments
in Nienburg

zw. Bahnhof und Zentrum,
Dusche/WC, Singleküche,
Gas-ZH, Kabelanschluss,
Gem.-Waschmaschine,
Trockner, ab ca. 23 qm

KM ab 130,– €

Tel. (0 50 21) 9766-0
ab Montag

Nachmieter für kleines Apartment
in Steyerberg zu sofort gesucht.
% (01 57) 57 76 52 65

1-Zimmer-Wohnung

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Bad Rehburg: 1 Zi.-EG-Wohnung,
28 m², sep. Eingang, KM 210,-E

ab 1.8. frei, mit B-Schein
% (01 72) 5 10 50 00

Nienburg, 01.Oktober2014
sonnige 1-Zimmer-OG-Woh-
nung/Balkon (keine Dachschrä-
gen), 32,95 m² in einem 5-Fami-
lienwohnhaus, san. u. ren. in ru-
higer Wohnlage. 168,-
E +NK+MK an Berufstätige,
bzw. Studenten. Keine Tierhal-
tung! % (01520)1519543 ab 19 h

2-Zimmer-Wohnung

Marklohe: 2 ZKB, EBK, Wfl. ca.
55 m², schöne Loggia, neue
Thermofenster, Keller, Gas-
Zhzg., Garage, ab 1.9.2014 frei.
% (01 72) 5 44 43 42 ab 18 Uhr

Anemolter: 2 ZKB, DG, ca. 50 m²,
neu renoviert, frei ab Sept.,
günstig, %(01 71) 7 98 26 79

Uchte-Hoysinghausen: 2 ZKB mit
EBK, 57 m², Kellerraum, Gara-
ge, ab 31.07.14, Tel. (0 57 63)
94 26 06 oder % (0 57 63) 35 40

San. 2½ Zi. Wohnung
am Auewall, Citynah, 1,3 km
z. Bhf., 1. OG 90 m², gr. Bad
(Dusche, BW, 2WB) Wohnkü.,
gr. überd. Dachterr., Garage,
% (0 50 21) 35 07

Bad Rehburg: 2 Zi.-EG-Whg.,
330,-E ,ab 1.814, B-Schein.
% (01 72) 5 10 50 00

Stöckse, 2 Zi.-OG-Whg., ca. 50 m²,
sep. Eing., PKW-Stellpl.. o.
Tierh. 240,- E KM+NK+3 MMK,
NeKo ca. 120,-E % (05026) 4 16

3-Zimmer-Wohnung

Stöckse: 3 ZKB im 2-Fam.-Haus,
EG, 87 m² mit Terrasse u. Gara-
ge, neue Gasheizung, zum
1.10.14 frei. % (0 50 26) 87 31

Anemolter: renov., freundl. 75 m²-
Whg., 3 ZKB, günstig zu verm.
% (01 71) 7 98 26 79

Leese: 3-Zimmerwohnung,
ca. 90 m², im OG, sehr große,
helle Räume, EBK, Kellerraum,
Parkplatz, vollständig renoviert,
Laminat, KM 364,- E + NK,
% (0 57 61) 90 05 85

Steyerberg: 2+1 Zi.-DG-Whg.,
65 m², EBK, 290,-E KM + NK,
% (0 51 08) 92 69 81 oder
(0 15 23) 3 50 17 30

Steyerberg: 1.OG, 3 ZKB,
61 m², % (05 11) 83 37 92

Drakenburg an der Weser:
125 m², 3 Zimmer-Wohnung,
EG, zum 1.9.2014 m. Laminat,
Parkett, EBK, Bad mit Wanne u.
Dusche u. Fenster.
% (01 72) 5 12 70 43
www.fleischereiklemme@gmx.de

Wohnung in Rehburg ab sofort zu
verm., 3 ZKB, EG-Whg., ca. 80
m² Wohnfl., ruhige Lage im
Mehrfam.-Haus, Terr., Kellerr.,
Trockenboden mitbenutzbar,
KM 400,- E , % (0 50 37) 9 85 26

Bad Rehburg: 3 Zi.-Wohnung,
100 m², KM 400,-E , Bad m. Du-
sche u. Wanne, Gäste-WC, Ein-
bauküche, gr. Garten, sofort frei
% (01 72) 5 10 50 00

Holtorf: 3 ZKB im 1. OG
zum 1.10.14 od. früher, 78
m², Laminat, Gartennutzung,
KM 315,- € + Garage 25,-
€ + NK + MS,
% (0 50 21) 92 64 05

Ni-Rühmkorffstr.: 3 ZKB, 60 m²,
gr. Terr., EBK zum 1.10.14, 370,-
E +NK+MS % (01 79) 3 94 38 69

4-Zimmer-Wohnung

Nbg.- Langendamm: Schöne, helle
4 ZKB, 118 m², Abstellr., Bad m.
Wa. + Du., teilw. Park. + Lami-
nat, Balkon u. kl. Gartenanteil,
550,- E KM, ab sofort frei,
% (01 72) 5 23 14 57

NI/Erichshg.: Nähe KiGa u.
Grundsch., kl. gut geschn.
4 ZKB, gr. Kü., Wannenbad m.
Fenster, S/W Balkon, 1. OG,
inkl. Grg., Kellerrm., Energie-
verbr. 101,2 kWh(m²a), GasZH.,
ab 1.9.2014 % (01 73) 4 50 07 80

Haßbergen: 4 ZKB, 120 m², EBK,
Balkon, Parkett u. Teppich,
KM 480,- E + NK + MK
% (0 50 24) 7 01

Huddestorf, 5-ZKB, 160 m², EG,
Garage, 450,- €+NK, ab 01.09.
frei % (0 57 65) 94 23 66

Raum Stolzenau: 4 ZKB, ca. 100
m², Abstellr., Stellpl., ruh. Lage,
% (0 57 65) 2 35 od.
% (01 71) 7 30 53 94

Ni, nähe Bahnhof, 4 ZKB,
ca. 93 m², zum 1.10.14 frei
% (01 52) 52 49 48 06

Nienburg: 4 Zi.-Whg., ca. 87 m²,
großer Balkon, KM 432,- E +
NK + MK, Garage kann gemietet
werden (35,- E), frei ab 08/2014,
% (0 57 61) 90 05 85

Stolzenau: 110 m² große, helle,
neu renov. 4 ZKB, Balkon, woh-
nen wie im Zentrum u. doch
mitten im Grünen in schönster
Wohnlage an der Weser.
% (0 57 61) 90 24 40

Bad Rehburg: In ruh. Waldlage,
4 ZKB, gut 100 m², 1. OG, Wan-
ne/Du., EBK, WZ-Schrank-
wand, überd. Balk., renov.,
ab sofort zu verm., 550,- E WM,
% (0 50 37) 97 80 84 ab 18 Uhr

Gewerbliche
Vermietungen

Gewerbefläche 150 m² in La-

velsloh Ortsmitte / Nähe Gose-

wehr ab sofort zu mieten! Interes-
se? Mehr Infos bei: Ernst-August
Heineking, Tel. 05767/291, Email
ea@heineking.info

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

EFH v. priv., Nbg./Leintor, Südl.,
Do.-Grg., Wfl. 140 m², Grst.
748 m², 2 Bäder + 1 Gä-WC,
überd. Terra., Energieausw.
vorh., viele Extras, VB 160 000E

% (01 75) 5 95 59 47

Häuser

Landesbergen: Reihenendhaus,
115 m² Wfl., Grg., kl. Garten,
KM 530,-E +NK + MK zum
1.10.14 % (0 50 21)1 66 94

Uchte: DHH, 4 ZKB,
115 m², renoviert, mit Garten
und Carport, %(0 57 63) 12 39

Garagen

Unterstellplätze für Wohnwagen,
Boote etc. % (0 57 61) 6 94

2 Garagen in der Eschenstr. ab
1. August zu vermieten.
% (0 50 21) 1 33 80

ImmobilienA ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Mit „Gerry Weber Edition“
gewinnen – das konnten
alle Kundinnen und Kunden
der Magro-Filiale in Marklo-
he. Auch Helga Seebode aus
Marklohe hat an dem Ge-
winnspiel von Gerry Weber
teilgenommen und kann sich

jetzt über ihren Gewinn, ein
exklusives „Apple iPad Air“,
freuen. Elke Nowotny, Leite-
rin der Magro-Filiale in Mark-
lohe, freute sich, den Gewinn
an Frau Seebode (links im
Bild) übergeben zu können.

Helga Seebode gewinnt bei
Gerry-Weber-Verlosung

Mit „Gerry Weber Edition“
gewinnen – das konnten alle
Kundinnen und Kunden der
M-line Filiale in Stolzenau und
Uchte. Auch Anke Wendtisch
aus Stolzenau und Marita
Schmidt aus Uchte hatten an
dem Gewinnspiel von Gerry

Weber teilgenommen und
können sich jetzt über ihren
Gewinn, ein exklusives „Apple
iPad Air“, freuen.
Das Bild zeigt Irena Piller, Lei-
terin der M-line Filiale Stolze-
nau, mit der Gewinnerin Anke
Wendtisch.

Die Firma MSD Bautenschutz
von Sascha Dusbaba hat sich
auf die Beschichtung von Dä-
chern spezialisiert. Dabei wird
das Dach zunächst gründlich
gereinigt. Poröse, sandende
und saugende Untergründe
werden je nach Bedarf grun-
diert. Anschließend wird die
vorbereitete Fläche mit der
hochwertigen und wasserun-
durchlässigen Dachbeschich-
tung bearbeitet. Die Beschich-
tung hat einen hohen Quali-
tätsstandard, ist wasserabwei-
send, aber atmungsaktiv, die

Luft kann somit nach außen
zirkulieren. Eine dauerhaft
schöne Optik in Seidenmatt
oder Seidenglanz ist das Er-
gebnis. Hochwertige Inhalts-
stoffe und Pigmente garan-
tieren die Farbtonbeständig-
keit noch nach Jahren. Durch
eine spezielle Ausrüstung der
Farbe wird ein Algen- und
Moosbewuchs in der Folge-
zeit erschwert. Im neuen Büro
an der Moltkestraße besteht
die Möglichkeit, sich über die
Reinigung sowie die Beschich-
tung zu informieren.

M-line übergibt „Apple iPad Air“

Neues Büro in der Moltkestraße

33%

Rabatt

Beachtlich: DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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1 Gilt nur für gewerbliche Einzel- und Privatkunden. Inkl. Überführungskosten. Angebot
sofort verfügbar und nur so lange der Vorrat reicht. Abbildung zeigt Sonderausstattungen
gegen Mehrpreis.

Golf Sportsvan Comfortline BMT 1,2 l TSI 63kW (85PS)
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,1/außerorts 4,2/ kombiniert 4,9/
CO

2
-Emissionen in g/km: kombiniert 114. Effizienzklasse B.

Unser Hauspreis: 19.690,– €1
inkl. Erlebnisabholung Autostadt

Austattung: schwarz, 4 Leichtmetallräder „Dover“, Komfortsitze vorn, Lenden-
wirbelstützen vorn, Außenspiegelgehäuse und Türgriffe in Wagenfarbe, Kennzei-
chenbeleuchtung in LED-Technik, Mittelarmlehne vorn höhen- und längsein-
stellbar, mit Ablagebox, Climatronic, Nebelscheinwerfer, Radio „Composing
Touch“, ParkPilot u.v.m.

Unser Preis für Sie

19.690,–€
1

Der neue Golf Sportsvan.
Großartig. Jeden Tag.

Herzlich Willkommen!

begrüßen Sie mit uns recht herzlich Herrn Thomas Rönnebeck, unse-
ren neuen Verkaufsberater in Neustadt. Sehr gerne steht Ihnen Herr
Rönnebeck an seinem neuen Arbeitsplatz als Ansprechpartner rund um Ihr
Fahrzeug zur Verfügung.

Sie erreichen ihn ab sofort unter der Telefonnummer 05032-804135 oder
per E-Mail an t.roennebeck@autohaus-soelter.de

Autohaus Sölter Neustadt GmbH & Co. KG
Ernst-Abbe-Ring 4
31535 Neustadt
Tel.: 05032 804-0 www.autohaus-soelter.de

Brandneues Fahr zeugkonzept , K la ssenbes ter be i Ladeef f i z ienz und Ladevolumen (bis 19,6 m3)
Robus ter Lkw-Le i ter r ahmen mit max imal zu lä ss igem Gesamtgewicht von 7 t
Komfor tab le Federung , hochwer t iges Inter ieur und verbesser tes Handl ing

Verbrauchsarme Diese lmotoren mi t EcoSwi tch – bis 150 kW (205 PS) und 470 Nm

J e t z t Probe f ahr t mi t Ihrem IVECO Par tner vere inbaren .

31547 Rehburg-Loccum · Leeser Str. 13

NEUE GENER ATION. NEUES KONZEPT. NEUE MÖGLICHKE ITEN .

Vorstellung des neuen

IVECO DAILY

am 23.07.2014!

FW AUTOMOBILE GMBH

Automarkt

!(,)*')*(&
+%',)
#$,)$'"*(&

Unfallinstand-

setzung

Lackierung

Leihwagen

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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Krebs 22.6. - 22.7.
Sie sollten einen Termin nicht
voreilig annehmen. Es könn-
te durchaus sein, dass Sie
die Zeit für persönliche Din-
ge benötigen.

Löwe 23.7. - 23.8.
Jetzt haben Sie wieder grü-
nes Licht! Von nun an lässt
sich verlorener Boden zu-

rückgewinnen. Teilen Sie Ihr
Tagespensum richtig ein!

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Nehmen Sie ein kleines
Missgeschick nicht so tra-
gisch. Ihre Zukunftsaussich-
ten bessern sich nun zuse-
hends. Seien Sie verbindli-
cher.

Waage 24.9. - 23.10.
Ein Telefonanruf stiftet Unru-
he. Bevor Sie impulsiv rea-
gieren, sollten Sie sich die
passenden Argumente in al-
ler Ruhe zurechtlegen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Über einen mühsam er-
kämpften Erfolg dürfen Sie

Ihre Freude ruhig etwas
deutlicher zeigen. Beschei-
denheit wäre völlig fehl am
Platz.

Schütze 23.11. - 21.12.
Wer bisher Ihre Gutmütigkeit
für Schwäche hielt, wird sich
jetzt wundern, denn Sie ver-
mögen sich auch ganz ener-
gisch durchzusetzen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Sie könnten bei Ihren Über-
legungen etwas Wichtiges
außer Acht gelassen haben.
Denken Sie über die Sa-
che noch einmal gründlich
nach.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Nach einem gefühlsmäßigen
Tief kommt jetzt Ihr sonniges
Gemüt wieder zum Vorschein
und das bringt auch den ge-
wohnten Erfolg zurück.

Fische 20.2. - 20.3.
Übertriebene Skepsis ist
nicht immer und in jedem
Fall angebracht. Versuchen
Sie stattdessen, etwas offe-
ner an Neues heranzutreten.

Widder 21.3. - 20.4.
Keine Panik, wenn etwas
schiefgeht. Lassen Sie den
Kopf nur nicht hängen,
denn solange Sie am Ball
bleiben, stehen die Chancen
gut.

Stier 21.4. - 20.5.
Haben Sie keine Angst vor
Veränderungen, denn sie
sind oftmals unumgänglich.
Setzen Sie einfach mehr Ver-
trauen in Ihre Fähigkeiten.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Es kommt ganz auf die Wahl
Ihrer Worte an. Damit Kritik
nicht falsch verstanden wird,
sollten Sie den Zeitpunkt mit
Bedacht wählen.

Angebote vom
21. Juli – 26. Juli 2014

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 23. 7. 2014

Mett ½ + ½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schaschlik
„russische Art“ 1 kg € 6,50
Frischer Bauch
auch zum Grillen 1 kg € 4,50
Heidefrühstück

100 g € –,69
Fleischsalat

100 g € –,65

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

„Berliner„Berliner
Weisse“-Weisse“-

GläserGläser
2 Stück nur2 Stück nur 7,95 €7,95 €

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39
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Für alle Dachdeckermaurer-
schlosserkuriere. Und alle
anderen. Der „HandwerksCrafter“.

Einer, der es allen recht macht: hoher Nutzen, geringe Kos-

ten. Der „HandwerksCrafter“ aus unserer „Handwerksfami-

lie“ bietet nicht nur viel Platz, sondern auch attraktive

Aktionsausstattungen, zu denen weitere Sonderausstattun-

gen individuell ausgewählt werden können1 – darüber hin-

aus profitieren Sie als Innungsmitglied zusätzlich von exklu-

siven Sonderkonditionen2. Überzeugen Sie sich selbst bei

einer Probefahrt und erfahren Sie mehr. Wir freuen uns auf

Sie.

Mtl. Leasingrate: 259,– €3

Gilt für den Crafter, mit 2,0-l-TDI-Motor mit 80 kW, Laufzeit
60 Monate, jährliche Fahrleistung: 15.000 km, Sonderzahlung
0,– ¤, zzgl. Mwst.,Überführungs- und Zulassungskosten.

1 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung für ein

vergleichbar ausgestattetes Serienmodell. Das Angebot gilt

ausschließlich für gewerbliche Einzelabnehmer, die hauptbe-

ruflich tätig sind und ist befristet bis 31.08.2014. 2 Ob

Volkswagen Nutzfahrzeuge auch ein Abkommen mit Ihrer

Branche getroffen hat, erfahren Sie bei uns. 3 Ein CarePort

Angebot für gewerbliche Einzelkunden der Volkswagen

Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig in

Zusammenarbeit mit Volkswagen Nutzfahrzeuge, für die wir

als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden

die für den Abschluss des Leasingver-

trags nötigen Vertragsunterlagen zu-

sammenstellen. Bonität vorausge-

setzt. Abbildung zeigt Sonderausstat-

tung gegen Mehrpreis.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/976210, Telefax 05021/976299

Stellenangebote

Kraftfahrer/innen
Kl. CE/II

Kruse Spedition GmbH & Co. KG, Jens Kruse

Max-Planck-Str. 1, 29664 Walsrode

Telefon 05161 980012Telefon 05161 980012

Wir sind eine mittelständische Spedition mit
über 120 Mitarbeitern und suchen zur Erweiterung
unseres Teams für mehrere Standorte

im nationalen und im internationalen Fernverkehr
sowie für den Lebensmittelverteilerverkehr imsowie für den Lebensmittelverteilerverkehr im
Tagestourenbereich. Sie sollten nach Möglichkeit
über mehrjährige Berufserfahrung verfügen.
Bewerbungen bitte an:Bewerbungen bitte an:

Die Firma Alfons Hannig GmbH ist ein seit 1950 in Rehburg-Loccum
ansässiges Unternehmen im Bereich der Oberflächenveredelung von
Aluminium (Eloxal & Pulverbeschichtung) und beschäftigt zurzeit ca.
35 Mitarbeiter.

Für den dispositiven Bereich suchen wir:

kaufmännische Mitarbeiter/innen
Sie haben eine kaufmännische Grundausbildung, bringen ein gewis-
ses Maß an technischem Verständnis mit, sind teamfähig und stets
neuen Anforderungen gegenüber aufgeschlossen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung
an:

Alfons Hannig GmbH
Meßloher Weg 19, 31547 Rehburg-Loccum, info@hannig.info
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Schwank in 3 Akten von Dietmar Steimer
Vorstellungen am

20., 26., 27., 30. Juli und am
2., 3., 8., 9., 10. August jeweils 20 Uhr,

am 3. August auch 15 Uhr

Vorbestellung an den Spieltagen unter
(0 50 26) 13 99

Info und Vorbestellung auch unter
www.Freilichtspiele-Stoeckse.de

Freilichtspiele
Stöckse

Dat Geld is in‘n AmmerDat Geld is in‘n Ammer

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · ! 0 50 23/4672

Homepage: www.scheunenviertel.com
E-Mail: scheunenviertel@t-online.de

Gerne beraten wir Sie
individuell und stellen Ihnen
unser Haus persönlich vor.

Beate Hoenig

Unsere Pflegesätze
Ihr Eigenanteil:
Pflegestufe I   = mtl. 1065,03 €
Pflegestufe II  = mtl. 1192,93 €
Pflegestufe III = mtl. 1307,05 €

Wohlfühlen…
in gepflegter und geselliger

Atmosphäre. Ihr gemütliches
Zuhause, auch im Alter!

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
600 qm Fliesenausstellung
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Automarkt

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

Renault

Renault Kangoo Rapid, EZ 7/07,
60kw, 175 Tkm, HU 7/15,
Scheckheft gepflegt, Klima,
Ganzjahresreifen, Gas- und
Benzin, geschl. Kasten, 4500,- €

brutto, % 0151/18655762

VW

Golf IV 1,4, silbermet., 6/2001,
2/3-türig, 223 Tkm, bei 178 Tkm
Motor neu aufbereitet mit Beleg.
Unfallfrei, tech./opt. top, kein
Rost! LM-Felgen, 4 WR auf
Stahlfelgen, VB 1585,- E ,
% (01 60) 3 68 10 22

Oldtimer

NSU Fox Bj. 1952, Deutscher
Meister 52, 1a Zust., fahrbreit,
VB 3600 E, % (0 50 21) 91 43 53

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Nord-Ostsee-Wohnmobile
An- u. Verkauf
von Wohnmobilen und WW
% (04 81) 4 21 14 70
Fa. Heide www.nowomo.de

Campingfahrzeuge
Verkauf

Knaus 530 TK, Familienwohn-
wagen, mit Zubehör, Bj. 92
% (0 15 22) 7 46 39 87

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

125 Roller Hyper, EZ 05/98,
3930 km, VB 495,-E .
% (0 50 24) 16 44

Yamaha J 900, Bj. 1993, 68 kW
zu verk. % (01 71) 2 02 14 42

Roller, Moped, Motorräder,
Rasenmäher gesucht, auch
defekt, % (0 51 21) 2 06 88 83

Maschinenmarkt

Kaufe Landmaschinen
aller Art.
% (01 70) 8 87 09 94

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Familienanzeigen in DIE HARKE
Familienanzeigen in DIE HARKE

. . . .
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erwartung liebt überraschung
Entdecken Sie die berufl iche Vielfalt im führenden 
Chemieunternehmen der Welt. www.basf.com/career

Wir bieten: Ein anspruchsvolles Aufgabengebiet mit hoher Eigenverantwortung. Ihre Einarbeitung
erfolgt „on the job“ in einem engagierten, kompetenten Team. Attraktive Vergütung einschließlich
betrieblicher Sozialleistungen sowie hervorragende Entwicklungschancen in einem internationalen
Unternehmen.

Erwarten Sie, überrascht zu sein und entdecken Sie berufliche Vielfalt bei BASF.

Wir sind das führende Chemieunternehmen der Welt, weil wir intelligente Lösungen bieten - für un-
sere Kunden und für eine nachhaltige Zukunft. Dazu vernetzen und fördern wir Menschen mit den
unterschiedlichsten Talenten - weltweit. Das eröffnet Ihnen vielfältige Entwicklungschancen. Bei uns
zählt Ihre Leistung ebenso wie Ihre Persönlichkeit. So werden aus Chancen Karrieren. Bei BASF.

Die BASF Catalysts Gemany GmbH ist einer der führenden Anbieter im Bereich der Abgasnach-
behandlung von Kraftfahrzeugen. Als eine Gesellschaft der BASF Gruppe sind wir gleichzeitig
führend in der Herstellung von Katalysatorenträgern und Adsorbentien zur Luft- und Erdgasaufbe-
reitung. Am Standort Nienburg haben wir folgende Stellen zunächst befristet, mit der Möglichkeit
auf Festanstellung, zu besetzen:

Referenzcode: DE54436863_HARS_1

Prozesscontroller (m/w)
Was Sie erwartet: Sie dokumentieren die
Qualität und Quantität der Produktion und
werten die Performance der Slurryherstellung
aus, um die Prozesse zu optimieren. Hierzu
überprüfen Sie unter anderem die Produktions-
papiere vor und nach der Slurryproduktion und
untersuchen Versuchsreihen. Im Rahmen der
Auswertung von Prozessdaten nehmen Sie
Zurückweisungen auf, überprüfen diese und
suchen nach den Ursachen. Ebenso analysie-
ren Sie die auftretenden Probleme bei der Nut-
zung verschiedener Technologien. Sie führen
Schulungen durch, betreuen das SAP-System
und geben den Anwendern hierzu Hilfestel-
lungen. In Ihrem Bereich sorgen Sie für die
Umsetzung der Arbeitssicherheit, des Umwelt-
schutzes sowie der Gesundheitsvorschriften.

Was wir erwarten: Sie verfügen über eine er-
folgreich abgeschlossene handwerkliche
oder technische Berufsausbildung und mehr-
jährige Erfahrung in der Produktion. Bei der
Herstellung und Handhabung von Slurrys be-
sitzen Sie umfangreiches Wissen und haben
ein gutes technisches Verständnis für Pro-
duktionsabläufe. Weiterhin verfügen Sie über
gute SAP-Kenntnisse und sind es gewohnt,
Ihre Aufgaben selbstständig zu priorisieren.
Sie suchen nach dauerhaften Lösungen und
übernehmen für deren Umsetzung auch die
Verantwortung. Zudem stellen Sie sich gerne
neuen Herausforderungen und finden kreative
und nachhaltige Lösungen.

Referenzcode: DE54436950_HARS_1

Qualitätsprüfer
Probenvorbereitung (m/w)

Was Sie erwartet: Sie übernehmen in der Ab-
teilung Qualitätskontrolle die Probenvorberei-
tung und Probennahme einschließlich der Or-
ganisation und Durchführung von Kalibrierung
und Wartung der Prüfmittel. Insbesondere füh-
ren Sie WashCoat-Tests durch, übernehmen
Messungen am Dieselpartikelgenerator sowie
die zugehörigen physikalisch-mechanischen
Abprüfungen. Dies beinhaltet auch Thermo-
schock- und Gegendruckmessungen. Darüber
hinaus überprüfen und dokumentieren Sie die
ermittelten Prüfergebnisse, bilden Rückstell-
muster und registrieren diese. Des Weiteren
koordinieren Sie extern vergebene Tests und
organisieren den Probenversand.

Was wir erwarten: Sie besitzen eine erfolg-
reich abgeschlossene Ausbildung mit che-
mischer Fachrichtung und konnten idealer-
weise bereits Erfahrung im Bereich der
Qualitätskontrolle sammeln. Zusätzlich verfü-
gen Sie über solide Englischkenntnisse und
sind mit den EDV-Standardanwendungen in
Office und Lotus Notes bestens vertraut. Zu-
dem sind Kenntnisse in SAP sowie LIMS wün-
schenswert. Persönlich zeichnen Sie sich durch
Ihre selbstständige und ergebnisorientierte
Arbeitsweise ebenso aus wie durch Ihr analy-
tisches Denkvermögen. Darüber hinaus sind
Sie bereit, in Schicht zu arbeiten, insbeson-
dere im nicht regelmäßigen Schichtrhythmus.

Ihre Bewerbung erreicht uns
online über
www.basf.de/karriere

oder schriftlich an
BASF Services Europe GmbH
Recruiting Services Europe
Postfach 11 02 48
10832 Berlin, Deutschland

Ihre Fragen beantworten wir gern:
Tel.: 00800 33 0000 33
E-Mail: jobs@basf.com

Neue Wallstraße 17 · 31582 Nienburg

Wir suchen

Facharbeiter (m/w) und Produktionshelfer (m/w)
– Produktionshelfer mit und ohne Gabelstaplerschein
– Schlosser diverser Fachrichtungen
– Tischler
– Elektroniker
FS und PKW von Vorteil.

Bewerbungen unter: Telefon (0 50 21) 88 80 05
oder schriftlich an:

Krankenschwester/Altenpfleger/in
für Tag- oder Nachtdienst

in Voll- oder Teilzeit gesucht sowie eine

Wohnbereichsleitung m/w.
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus

Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Wenn es auch Ihr Ziel ist, jeden Tag die Herzen
unserer Kunden zu erobern, sollten Sie sich
nun online bewerben!

Wir freuen uns auf Sie!

Wir freuen uns auf Ihr Engagement in
unserer Filiale in Nienburg als

Verkäufer/in
auf geringfügiger Basis.

Jetzt bewerben!
karriere.
ernstings-family.de

Ihr Kontakt:
Ernsting’s family
Bewerbermanagement
Postfach 2162
48644 Coesfeld-Lette
02546/778899

Vielfältig. Faszinierend. Fröhlich – so sind
Einkaufserlebnisse. Und so ist auch mein Job.

Stellenangebote

Mitarbeiter (m/w)
im Sicherheits-
und Empfangsdienst
in Nienburg/ Weser,
in Voll- und Teilzeit
Tätigkeit:
! Werk- und Objektschutz
! Empfangs- und Telefondienst
! Überwachung des Personen-

und Fahrzeugverkehrs
! Kontrollgänge
Voraussetzungen:
! Unterrichtung gem. § 34a GewO
! Gute Deutschkenntnisse in Wort

und Schrift
! Technisches Verständnis
! Polizeiliches Führungszeugnis

ohne Eintrag
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail an:
karsten.voges@dussmann.de
oder an:

Wir wachsen
wachsen Sie mit

Wir suchen

www.dussmanngroup.com

Dussmann Service Deutschland GmbH
Oldenburger Allee 43
30659 Hannover

Stellengesuche

Reinigungskraft gesucht privater
Haushalt (Fam mit 2 Kindern,
drittes unterwegs) in Marklohe
sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine zuverlässige
Reinigungskraft für 5 Stunden
die Woche (am Vormittag).
Stdl. 10 Euro und Anmeldung
bei Knappschaft möglich.
Erhöhung der Stunden mgl.
Bitte nur bei ernsthaftem
Interresse für langfristige
Stelle melden. ! Chiffre
1356113

Deutsches Rotes Kreuz
Der Rettungsdienst im Landkreis Nienburg gGmbH
betreibt vier Rettungswachen im Landkreis Nienburg.
Zum Einsatz in der Notfallrettung und im Krankentransport 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Rettungsassistenten (m/w)
in Vollzeit/Teilzeit

Ihr Profi l:
• Führerschein Klasse C1 (oder 3)
• gesundheitliche Eignung
• Identifi kation mit den Grundsätzen des Roten Kreuzes
•  Fachliche und soziale Kompetenz, Einsatzbereitschaft,

Flexibilität, Teamfähigkeit und Engagement
• Bereitschaft zum Arbeiten im Schichtdienst
• Wohnsitz in der näheren Umgebung

Es erwartet Sie:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
• ein leistungsfähiges und motiviertes Team
•  ein modernes Qualitätsmanagement-System
•  leistungsgerechte Vergütung inkl. betrieblicher Altersversorgung  

Wir bitten um eine aussagekräftige Bewerbung, gerne auch per 
E-Mail:
Rettungsdienst im Landkreis Nienburg gGmbH
Herrn Marcus Stövesand
Moltkestraße 30, 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 06-2 64 · E-Mail: stoevesand@drk-nienburg.de

Wir suchen
zum 1. August oder
1. September 2014

Auszubildende
(m/w)

als Verkäufer /
Einzelhandelskaufmann

für unseren Markt
in Stolzenau.

Bewerbungen bitte
im Markt abgeben!

Ingo Kirchhoff
Wietzen und Stolzenau

Reinigungskraft in Eystrup
gesucht, GV

5x wö. Mo. – Fr. morgens/nachmittags
Bewerbung ab 9.00 Uhr

Bockholdt KG Tel. (04 21) 3 90 98 50

Aushilfskraft (m/w)
für Fleischerei,

Party-Service und
HaushaltHaushaltHaushalt

zu sofort gesucht!

31592 Stolzenau
Nendorf

Telefon:
(0 57 65) 9 3141 o.
(0171) 7451155

C. Brockmeyer

Verschiedenes

Der grüne Daumen bietet an:
Sommerschnitt Hecken, Busch und Strauch.

Rasenaufbereitung, lüften, Neueinsaat, düngen,
Rasenmähen klein- und großflächig, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung von

Garten und Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.
Hausmeisterservice

Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Küchen
Nienburger Bruchweg 5Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU
Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Telefon-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU
Mobiler Musikunterricht, profes-

sioneller Musiklehrer (div. In-
strumente). Kostenlose Probe-
stunde! % (01 79) 4 61 87 87

Suche Maurer oder Fliesenleger.
% (0 57 61) 90 24 40

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Tiermarkt

Pferdekutsche (Jagdwagen) 6-Sit-
zer, gummibereift für 1- u. 2-
Spänner % (01 71) 2 02 14 42

Junger Rehpinscher
in Schessinghausen entlaufen.
% (01 71) 7 38 92 93

Mitarbeiter/inMitarbeiter/in
für Zustelltätigkeitfür Zustelltätigkeit

Darlaten
zum nächstmöglichen Termin

Dierstorf
Gräsebilde
zum nächstmöglichen Termin

Essern
zum nächstmöglichen Termin

Hoyerhagen
zum nächstmöglichen Termin

Landes-
bergen
zum nächstmöglichen Termin

Liebenauer
Heide
zum nächstmöglichen Termin

Nienburg
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
DIE HARKE am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

. . . .
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Suche Jahrespraktikant (FOT 11)
% 0174/4005437

Wir suchen zur Verstärkung unseres TeamsWir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
zu sofort

eine/n Arbeits- /Ergotherapeut/in
Sie passen zu uns, wenn Sie

Erfahrung in der Betreuung seelisch erkrankter Menschen haben, flexibel und
zielstrebig sind, auch in schwierigen Situationen einen klaren Kopf behalten und eine
strukturierte Arbeitsweise an den Tag legen.

Idealerweise haben Sie eine Ausbildung im Bereich Holztechnik/Tischler/in

Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre mit einem professionellen und
motivierten Team, regelmäßige Fortbildung und umfangreiche Sozialleistungen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen, gern per E-Mail bitte an:

Neue Burg GmbH, Frau Kelleter, Hinter den Höfen 10,
31582 Nienburg, d.kelleter@neue-burg.de

AAUUTTOOMMOOBBIILLEE

Fachkraft für Lagerlogistik m/w
(Betrieb Münchehagen)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Raumpfleger m/w
auf 450-Euro-Basis (Betrieb Stolzenau)

Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen an:

FW Automobile GmbH
Herrn Uwe Deutschmann

Hannoversche Straße 23 31547 Rehburg-Loccum

www.fw-automobile.com

Service-Vertragswerkstatt

Kraftfahrzeugmechatroniker m/w
Fachrichtung Nutzfahrzeuge

Wir suchen einen sep. Wachmann
für den Raum Eystrup, in Voll-
zeit, ab sofort. Vorrausetzung:
Unterweisung nach §34a, Füh-
rerschein und Auto, Bezahlung
nach Tarif. Bewerbung telefo-
nisch ab sofort unter:
% (05 11) 95 88 40 oder per
E-Mail an nz@hersa.de

Wir suchen

MITARBEITER
in Vollzeit

zur Absicherung von Gleisbaustellen:

Sicherungsaufsichtskräfte
Sicherungsposten
Wir bilden auch aus zum

Sicherungsposten.

Mindestalter 21 Jahre, FS Kl. B

Nur schriftliche Bewerbungen!

GSD SicherheitsDienst GmbH
Am Mußriedegraben 6

31582 Nienburg

Suche zuverl. Reinigungskraft für
Privathaushalt, 1x Woche in
Stolzenau, % (0 57 61) 818

Unser Nachtbereitschaftsteam sucht
ab sofort

eine/n neue/n Kollegin/Kollegen
auf Minijobbasis:

Sie sollten eine abgeschlossene Fachausbildung im Gesundheits- oder Sozial-
wesen haben.
Es handelt sich um eine Nachtbereitschaft mit einer Kernarbeitszeit von 3 Stun-
den, einer Nachtruhe von 8 Stunden und einer Arbeitszeit von 5 bis 7 Nächten im
Monat in einem 4-wöchigen Rhythmus.
An persönlichen Stärken sollten Sie Belastbarkeit, Flexibilität und
Organisationsfähigkeit mitbringen.
Schriftliche Bewerbungen, gern per E-Mail, mit Lebenslauf und Zeugnissen bitte
an:
Eingliederungshilfen Sonnenburg GmbH, Neue Burg, z.Hd. Frau Kelleter,
Hinter den Höfen 10, 31582 Nienburg, d.kelleter@neue-burg.de

Gartenarbeiter gesucht 2 Std./
Woche, leichte Gartenarbeit/
Rasenmähen ESTORF
% (0 50 25) 9 70 96 33 AB

Suche Putzstelle im Raum
Marklohe - Wietzen, 14-tägig,
% (0 50 22) 9 44 63 63 ab 19 Uhr

Der Flecken Steyerberg stellt
zum 1.1.2015 eine

Fachkraft
für Abwassertechnik
oder eine Kraft mit einschlägiger Handwerker- oder Facharbeiter-
ausbildung mit Klärwärter-Grundkurs ein.
Das Beschäftigungsverhältnis ist unbefristet, die Wochenarbeitszeit
beträgt 39 Stunden zzgl. Rufbereitschafts- und Wochenenddienst.
Die Entlohnung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD), Lohngruppe 4 BMT-GII mit vorläufiger Zuord-
nung zur Entgeltgruppe 5 TVöD.

Zu den Aufgaben gehören der Betrieb, die Kontrolle, die Wartung
und Instandhaltung der Kläranlage des Flecken Steyerberg (9000
EGW). Führerschein Kl. B (Pkw) ist Voraussetzung.
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung
bevorzugt eingestellt. Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussage-
kräftige Bewerbung bis zum 8.8.2014 an den

Flecken Steyerberg · Lange Straße 21 · 31595 Steyerberg.

Fragen beantwortet Ihnen gerne Herr Heuermann, Tel. (05764) 9606-24.

g.herzberg@schwier-kaelte.de
Tel.: 04273 - 4 44
Fax: 04273 - 17 44
www.schwier-kaelte.de

z.H.Frau Herzberg

Wir stellen ein:
Reinigungskräfte für tägliche
Reinigung in Nienburg, PKW
und FS, % (0 51 30) 5 88 83 29,
näheres unter
www.cleanconcepthannover.de

Suche Unterstützung bei der
Gartenarbeit / Heckenschnitt,
% (0 50 27) 480, 11 - 13 Uhr

und

Köchin/Koch

Mühlenstraße 2! " 31582 Nienburg

Tel.: 0 50 21-6 20 81

Fax: 0 50 21-6 32 57

info@weserschloesschen.de

www.weserschloesschen.de

Wir suchen zu sofort

Hausdame/
Housekeeper

(in Teilzeit)
und

Aushilfen (m/w)
(für die Zimmerreinigung)

auf 450,– € Basis

Wir sind Vertriebspartner
der Citipost Hannover.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt auf Stunden- und Teilzeit-
basis

zuverlässige und engagierte

Aushilfskräfte
für die Zustellung von Briefsendungen der Citipost.

Wenn Sie Ihr Einkommen aufbessern möchten und Interesse
an einer nicht allzu schweren Nebentätigkeit haben, dann
rufen Sie uns an: Telefon (05021) 966-612.

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg
Abteilung Personalwesen

mittelweser
vertriebs

GmbH

Unternehmensgruppe DIE HARKE

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Stellenangebote

Der Flecken Steyerberg beabsichtigt zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

ehrenamtliche
Gleichstellungsbeauftragte
einzustellen. Das Aufgabenfeld ergibt sich weitestgehend aus § 9
des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG).
Die Tätigkeit hat das Ziel, zur Verwirklichung der Gleichberechti-
gung von Frauen und Männern beizutragen. Zur Erreichung der
Zielsetzung, insbesondere zur Verbesserung der Vereinbarkeit von
Beruf und Familie, kann sie Vorhaben und Maßnahmen anregen, die
die Arbeitsbedingungen innerhalb der Verwaltung, personelle, wirt-
schaftliche und soziale Angelegenheiten des öffentlichen Dienstes
der Gemeinde oder Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft
betreffen.

Die Beschäftigung der Gleichstellungsbeauftragten ist in einem
Ehrenbeamtenverhältnis vorgesehen und mit der Zahlung einer mo-
natlichen Aufwandsentschädigung in Höhe von 250,– € verbunden.

Bewerberinnen sollten nach Möglichkeit über Verwaltungserfahrung
verfügen, sozial engagiert sein und innerhalb der Gemeinde Steyer-
berg wohnen.

Aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 18.08.2014
an Bürgermeister Weber o.V.i.A., Flecken Steyerberg

Lange Straße 21, 31595 Steyerberg
Telefon (05764) 9606-23.

Familienanzeigen in DIE HARKE

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n zuverlässige/n

Mitarbeiter/in
für die Grüngutannahmestelle an den Samstagen von 10 bis 12 Uhr

auf 450-€-Basis.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

CPE Entsorgung GmbH, z. Hd. Frau Harting,
Am Recyclingpark 1–10 · 31618 Liebenau · Tel. (0 50 23) 98 03-16

E-Mail: s.harting@cpe-recycling.de

. . . .
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